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(bt, Adolf⸗Hitler⸗Stk. 86. Fernſprecher! Verlagsleitung und haltung 14818, 
nzeigenannahme 111.11, Vertrieb und Jeſtungsbeſtellung 164.45, Druderei und 
Fermülatverkauf 106,80, Schriftleſtung Alrich⸗d.⸗Hütten⸗Str. L Fernr. 10680/19581. 


18. Jahrgang r. 210 


Die größte Geſchichtslüge der Neuzeit 


Deulſches Dokument erledigt die Kine von der englischen demokratie / Erſchütternder Nachweis des inneren Bankrotts Englands 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Die Lüge von der engliſchen „Demokratie“ der wohlhabenden und höheren Schichten die Armen kraſſer iſt ale in irgendeinem anderen 
et mit ben geöhten Schwindel der Weltge. überwältigende Mehrheit Vara leid ang Lanze Der Jede Ca elle bie verbiüffenbe und München =) Salzburg Nom 
ſchichte dar. Dennoch hat fie . und der bekannte englische Schriftſteller Simon laum fahbare Tatſache heraus, daß noch nicht 
1065788.62 e hindurch ih behauplen können Haxley in ſeinem ert im Sommer 1099 erſchle. 1% der geſamten erwachſenen Bevölferung in 


Der erfolgreiche Abſchluß der eingehenden 
Ausſprachen, die in München, Salzburg und 
Rom mit den verantwortlichen Staatsmännern 
einer Reihe von Staaten des europäſſchen 
Südoſtens geführt wurden, it eine Gewähr 
bafür, daß dieſer jahrhundertefang von Streit 
a Unruhe 1 e Ae a ne 
18 1 ontinents nicht feinem sherigen al 
ine, bünne Dbsrthiht monopekfet mit übettalfen bleiben fol. Sene Mi; ie, die in dies 
bie polttiſche l. auch bie wirtſchaftliche Macht ſem Raum nur eine geeignete Plattform er⸗ 
im Staate. Ihr gegenüber ſtehl eine unvorſtell. blickt hatten, um daraus ein Widerſtandszen⸗ 
bare Armut und Not, bie einmal Lord George trum, ja eine A fisbafis gegen die aufe; 
zu der Bemerkung og bei hat: „England iſt benden Ahlen zu machen, find dort er⸗ 
ein reiches Land, das xeſchſte Land unter der ledigt. Wie ein böſer Traum liegen für die 
Sonne, und oem leben Hunderte und Tau. betroffenen Süboftitaaten all jene Tranforbritie 
ſende von Menſchen unter Bedingungen einer ſchen Verſuche zurüd, fie in den Krieg gegen 

mut, eines Elends und eines Schmukes, die das Reich hineinzufreihen oder durch Sabalage⸗ 
nach den Worten eines alten Walieſer ichters akte ihre nationale Wirtſchaft zu gefährden, 
die Felſen weinen machen würde. Das iſt ein nur weil fie an ihren bewährten Händelsver⸗ 
Flecken auf unſerem Banner“. London, die bindungen mit Deulfchland feithielten. 


(Fortſetzung Seite 2) Eine Erbſchaft det ſamoſen Baumelfter der 
Parlſer Vorort: Verträge iſt aber geblieben, mit 


und st in zahlloſen Ländern der Erde unbe⸗ 
ſehen als Tatſache, ja geradezu als Vorbild 
einer Beteiligung des Voltes an der Führung 
der Stantsgelhätte, hingenommen worden. Es 
jaudelt ſich um eines jener Phänomene, 

n innere e teit nachgewieſen, aber 
immer uur mit teilweilem Erfolg verfucht 
wurde. Jetzt aber läßt Dr. Wilhelm Zedler 
im Auftrage des Reichsminiſteriums für Volks⸗ 
auftlärung und Propaganda ſeinem großen Dos 
kumentenwerk über die engliſche „Jumanität“ 
ein „Dolumentenwerk über die englſſche Demos 
'eatie“ folgen, das mit einer Überfülle von Mas 
terial jener Lügenlegende wirklich den Garaus 
macht. 

Das 0 10 und durch viele charakteri⸗ 
ſtiſche Bilder belebte Werk läßt nur Tafſachen 
ſprechen und bietet dieſe Tatſachen bis auf eine 
einzige Ausnahme nür durch Zeugniſſe und 
Meinungsäußerungen von hervorkagenden Eng« 
ländern dar. Die eine Ausnahme bildet ber 


nenen Buch „Torry M. P.“ von dem Syſtem der 
engliſchen Demokratie, es werde von den Kolo⸗ 
nialvöltern Englands nur als „ein ungeheures 
Splel der Hohlheit“ angeſehen. 

Und der berühmte engliſche Dichter Bernard 
Shaw ſpricht in ſeinem 1920 Liſchlenenen „Wege 
weifer für die intellektuelle 11 55 für Se 
mus und Kapitalismus“ nicht von einer Demos 
kratie, fondern kurz und kreſſend von einer 
Olligatie 67 1 aft einiger jeniger). Dieſe 
Olligatie jet — jo ſchreibk Shaw — „die alte 
eugliſche Methode, die uns in eine Hekrenkaſte 
Heil die vom Beſitz lebt, und in das gemeine 
Volk, das von ſeiner Arbeit lebt, die Methode 
der weniger 1121 15 unter den vielen Armen“, 

Das Dokumentenwerk weiſt — ausſchließlich 
an Hand engliſcher Statiſtiten — nach, daß es 
wie auf politiidem, jo auch auf forialem bes 
biete in England feine ee bt, daß in 
England der Gegenſaß zwiſchen Reichen und 


England zuſammen über die Hälfte (57,7 %) 
des geſamten Voltsvermögens in ihrer Hand 
vereinigt, d. h.: wenn man 100 Engländer 
nebeneinander nach der Größe ihrer Vermögen 
antreten läßt, dann beſitzt immer der eine Mann 
am rechten Flügel mehr Vermögen als die 
1 05 99 zufammen! 
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bat, Dieſer Schwede 


Schwede Guſtaf T. Steffen, der nach ſeinem 10« 
jährigen Stubienaufenthalt in England mehrere 
in der ganzen Welt anerkannte Standardwerke 
über das Land und ſeine Probleme geſchrieben 
2 kommt zu dein Urteil: 
Es iſt ia dann und wann eine Art Heſetzge⸗ 
bung und Regierung für das Vork zuftandeger 
kommen, aber pam gewiß keine Bolfsregierung 
oder eine Regferung durch das Volk. Ein im 
eigentlichen Sinne dokumentariſches Problem 
it das Parlament von Weſtminſter ſeit Crom ⸗ 
wells Tagen nie geweſen und war es damals im 


Slukaverbände griffen Dover an 


Ein briliſcher reuzer verjenkt / Bier Schiffe ſthtwer getroffen 


Berlin, 30. Jult 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bes 
kaunt: 


Deutſche Sturztampſverbünde griffen den 


N : 
RE RE 


Geleitzug mit Somben belegt 


der die Weſtmächte In der Flanke des deutſchen 
Volkes und inmitten feines natürlichen Lebens 
raumes, Herde beſtändiger Unruhe zu hinter⸗ 
laſſen gedachten, Status N heißt das Rezept, 
das, damals mit dem Slempel der Unantaſt⸗ 
aebeiligt, die Erteichung ſolchen Ziels 
verbürgen ſuntte, Mit abgeſeimler Pemeln⸗ 
heit hatte man es sumege gebracht, Unnatur 
und Widerſiun zu etablleren, nicht etwa nur 
mit der Abſicht, wie anderwäris das deutſche 
Volt, jo hier deſſen Verbündeten des Wells 


1 krieges zu ſchädigen; die Fehltonſtruktionen als 
Grunde wohl auch nicht.“ In der Tat hat Enge Hafen von Dover an. Bier dort liegende tag, n h igen; d 1 b 
land — wie wenige adjteten daraufl — bie zum Schſſſe mit einem Geſamkinhalt von 32.000 Der italieniſche Wehrmachtsbericht aten denten 5 inneten und äußeren Ge. 


Jahre 1918 nicht einmal ein allgemeines und 
leiches Wahlrecht beſſen. Die Zufammenſezung 
es Oberhaufes entzieht 16 noch heute 175 


Back, wurden fo ſchwer getroffen, daß mit ihrem 
Berfuft zu rechnen iſt. 


Nom, 30. Julk. 
Der italieniſche Wehrmachtsbericht hat fols 
genden Wortlaut: 


ſogenannten ine fun je 
der neuen Unordnung derart in eine ſtän; ige 
Abhängigkeit bringen, daß fie, gezwungen wä⸗ 


ittelbare infli i hefti, 4 ren, bie benötigte Hilfsbereiſſchat der „Sieger; 
VVVVVVVVJV0V%%%%%%%% ↄ A ⁵⁵TT—T—FTFTTTT / / 
RR alleen den deren Verlauf zwölf britiſche Flug- In der vergangenen Nacht haben zahlreiche Der Spuk u ebenjo unwürdigen wie 
Einfluß auf das Shidfal der 415 Millionen Be. zeuge vom Muſter Spitpeere und brei vom ormatſonen unſerer Luſtwaſſe. wiederholt left e bent en. weſtländiſchen Schutzherr⸗ 
wohner des Brſtiſchen Weltreiches — davon Muſter Hurricane ſowſe drei eigene abgeſchoſ⸗ einen feindlichen e öftlichen ſchaft iſt heute dahin. Nach Frankreichs Nieder« 


45 Millionen in Europa — nehmen, ohne hier⸗ 
für irgendeine andere Legltimalſon mitzubrin⸗ 
en, als die „richtige“ Auswahl 125 tern. 
jem ge enwärtigen Oberhaus gehören — jo 
ſchreibk Steffen — an: 22 Herzöge, 23 Mar⸗ 
quifen, 124 Grafen, 40 Viscounts und 333 Bas 
tonels. Die übrigen Mitglieder Kur die Prin⸗ 
en, Biſchöſe und die von Irland und Schott⸗ 


ſen wurden. 

Im Zuge der bewaffneten Aufklärung im 
Kanal und an der engliſchen Oſttüſte gelang es 
ferner, einen Kreuzer von etwa 10000 
Tonnen und ein Handelsschiff von 1000 ENT, 
zu verſenken, ein weiteres Handelsſchiſf 


Mittelmeer, der von Kriegsſchiſſen, darunter 
einem Flugzeugträger, begleitet war, 
mit Bomben belegt. Verſchiedene Einheiten find 
wer getroffen worden. Ein Schiff wurde in 
rand geleht, 
Im Verlaufe eines 1 dend J zwi⸗ 
r unſeren Bombern und feindlichen Jägern, 
bie von dem Flugzeugträger aufgeltienen was 


bruch iſt auch England palitiſch aus dem Luro⸗ 
Ben en ausgejhaltet, Die britiihe 
Ko tik, die ſich noch mit fernen lächerlichen Der 
monftrationen bemerkbar machen möchte, hat 
e hier abgewirtſchaftet und ausgeſpielt. 
Jeßz gilt es die Schlagen — phyſiſche wie pſy⸗ 
chiſche — aus dieſem Raum zu bejeitigen, un⸗ 
hekümmert darum, was draußen geihieht Im 


he 1 0 8 ‚wer zu beſchüdigen. ren, iſt ein ſeindlſches Flugzeug abgeſchoſſen Gegenſaß zu jenem Verhängnis einer inkeigen. 
aide ten Pairs, im ganzen 615 Wit F Ilngzenge flogen in ber Nacht zum e unjerer 7 5 iſt nicht zu⸗ 1190 sergengen! 100 ende 5 1 

Iſt das 1 ſchon rein äuherfih als 20. 7. in Nord: und Weſtdeutſchland ein. Mit In glg iſt unſere Beſezung von Mächte Pate, die mit irgendwelchen Hinter⸗ 
ein reines Klaſſen⸗ und Intereſſenparlament ihren Bomben trafen fie auschließlich nich⸗ Kurmat verstärkt wärden, wobei eine ganze 


erkennbar, jo iſt aber auch das Unterhaus alles 
andere als eine wirkliche Volksvertretung, Auch 
dort ſitzen Scharen don Söhnen, Brüdern, 
Oheimen und Neffen der land⸗ und kapital⸗ 
zeichen Pairs, Auch dort bilden die Mitglieder 


militäriſche Ziele. So wurden in Düſſel⸗ 
dorf fünf Häufer ſtark beſchüdigt. Entſtan⸗ 
dene Dachbrände lonnten durch Einſah des 


Luſtſchutzes raſch gelöſcht werden. Bei Offen: 


NER Berlorgungsfolonne mit Propfant, 
aſſen und Munition abgefangen wurde. Der 
Hafen von Aden ſſt wirkſam mit Bomben bes 
Tegt worden, und ein Schiff hat einen Volltreſ⸗ 
fer erhalten. 


5 ‚Ipiefen oder, ſei es aus Reſſenkiment, 
ſei es mit nachtragender Parteilichteit, etwa 
eine Benachteilſgung eines Beteiligten herbel⸗ 
‚geführt ſehen möchten. 

Deufſchland und Itallen haben kein anderes 
Intereſſe, als daß im geſamten Donauraum 


0 den Königlich Bulgariſchen Mini 
. Ir Siaatspräfibent Dr. Tiſo wird 
(Bilder [2]: Atlantic, Zander MR.) 


Bil den Sahyburger Zuſammenkünſten Pints: Die pulgarlſchen Staatsminner In Sa ſzvurg; Neidsaufenminifter non nibhentrop degeiii 
ster e Silaff 1 70 35 Königlich Bulgarischen Außenminiſter Popoff Kin auf dem Ba, Ken in Salzburg. — Rechts; Der [lowa 
bei feiner Anfunft in Salzburg vom Reidjsni nifter des Ausw tigen o, Ribbentrop begrüßt. 
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Kirchen und Schulen im Dienste des Setret Serire 


Die Aufbraung des Spionagenehes in Japan - Weitere Verhaftungen - Banken und Klubs unter beitiichem Einfluß 


Wir bemerken am Rande 
Ribel Hart, der vielgenannte englische Mi⸗ 
x litäxſchrifiſteller, ift auf die 
hanse Liſte gesch worden. Man will von 
Ihm nichts mehr hören und ſehen. Zur letzten 
c der „Churchill“ -ginſe würde 
er nicht mehr eingeladen. Lidell Hart ſchrieb 
einen jehr lebendigen Stil, einige feiner Bücher 
lind auch ins Deutiche überjekt worden. Er 
war der titeter der „orthodoxen Strategie“ 
„ h. ex ſchwärmte für das Prinzip 
N gung, verwarf den Offenfiogedanten 
und lehnte ein engliſches Maſſenheer ab. Uns 
ter unzähligen geschichtlichen Berufungen wies 
er dle Hauptlaft der engliſchen Kriegsführung 
der Flolte zu und wollte englische Landſtreit⸗ 
kräfte nur an en denden, aber (landſtrate⸗ 
alſch geſehen) exponjerſen ae alſo etwa 


Slieh Kanal, Konitautinopel uw. eingefeht 
willen. Er ift, wie gejagt, auf die ſchwarze 
Liſte gefeht worden. — 


Verhäliniſſe eich greifen die ein eintrüchtiges 


Zusammenleben aller feiner Völter gewühr⸗ 
lelſten und dadurch erſt die Ausnuzung ihrer 
wirklichen Kräfte b von Aüſſtleg und 
Wohlfahrt ihr Selbſt wie des Ganzen ermög⸗ 
lichen. Nicht fee ſondern Vernunft 
und Gerechtigkeit ſollen die Aſchtſchnur fein, die 
in dieſen auſſtrebenden Völkern den Weg aus 
Neid und Jwitracht zu Eintracht und Juſam⸗ 
menarbeit zeigen. Beutſchland und Stnlien 
iR daher im Sinne der Verantwortung, dle 
ie für Europa zu tragen gemwillt find, der Übers 
zeugung, dah nur au em. van gegenüber 
zaumfrember Tilde bie Solldarſſät zwiſchen 
Völkern big teilt und geſichert werden kann, 
deren wohlverltandene Intereſſen nur in einer 
sollligen, organiſchen Einordnung in das Ganze 
liegen können. 


Bomben auf ein Lazarett 
Neues Verbrechen der RUF. 


Berlin, 91. Juli 

Nachdem bie Weltöſſentlichteit erſt geſtern 
von ben verbrecherischen Bombenabwürſen der 
Royal Uirſorce auf Friedhö e, Kirchen und 
Schulen bes deutſchen Reichsgebietes in Kennt 
nis gejeht worden ilt, triſſt ſoeben die Meldung 
ein, daß englische, ina ge am Montagmorgen 
einen Angriff auf ein Laßare t in Nordweſl⸗ 
deulſchland unternommen gaben Glüdlihers 
weſſe verfehlten ſämlliche Bomben, mit denen 
Nie beltiſchen Flieger krante und verwundete 
Soldaten morden wollten, ihr Ziel. Es wurden 
lediglich Gebäudeteile des Razarettes durch 
Bowbenfplitter beſchädigt. 


Kein Wort ift ſcharf aenum um dicke neueſte 
Verbrechen verrohter britſſcher Flieger an 
0 be zu brandmarken. Die RAF. bemeilt 
damit, 0 ſie noch nicht einmal in der Lage iſt, 
milttäriſche Zlefe auszumachen, geſchweſge denn 
fie zu treifen. Und diefes England rühmt ſich, 
die beſte Luftwaſſe der Welt zu beſitzen. 


„Anenkichloſſenes Verhalten 
Britiſche Flakſoldaten vors Kriegsgericht 


Algeciras, 91. Juli 
Aus Gibraltar wird gemeldet, daß zahle 
reiche Artilleriſten, der Augen Ilatbakterien 
„wegen unmilitäriihen umentihlojlenen 
Verhaltens“ bei dem Ichten-geohen Luftangriff 
vor das ze riegsgericht gestellt worden find. 


Den Güttel enger gefchnallt! 
Englands kataſtrophale Schifforaumnot 
Nom, 31. Julk 
Wie Steſant aus San C meldet, hat 
die britiihe Reglerung den Ankauf von che⸗ 
treide in berkeifchen Ländern verboten. 
Dleſe für die Lage der engliſchen Schiffahrt 
guſherordentlich bezeichnende Maßnahme hat 
lebhafte Beunruhigung ausgelöft, da 
fie offenkundig. macht, 0 bie Lage der engli⸗ 
hen Fandelsſchlſſahrt Fatafteophal fein 
Muß. Welt davon entfernt, die Blöcade gegen 
die Achſenmüchte zu fange licht England 
ſich heule in die Notwen igteil verſetzt, den 
Gürtel enger zu schnallen. 


Ein Schaf „beſuchte“ ein Wollgeſchüft 

Heide (Holſteln). Man kann es den guten 
Zieren, bie dem Menschen die 915 warme 
Wolle liefern, wirklich nicht verdenken, wenn 
fie ſich einmal an Ort und Stelle überzeugen 
wollen, was aus der ihnen del der Schür ge⸗ 
raubten Pracht eigentlich geworden iſt. So er⸗ 
ſchlen dieſer Tage in einem Klelder⸗ und Web⸗ 
warengeſchüft — alſo durchaus in „ſeiner 
Brauche bleibend — ein Schaf, das ſich auſchel⸗ 
nend wie zu Haufe fühlte an blefem Ort und 
dann auch gleich, eine „Gilltenkarke“ batich. 
Die „Yweibeiner" hatten allerdings ang Ders 
7 0 9 für dieſen „Beſuch“ und heſörderten 
ihn möglichſt schnell wleder an die frlihe Luft. 


Durch elne Zigarette ſaſt ums Leben gekommen 

Niüge nwalbe (Bommenn . In einer der 
Tehten Nächte war hier ein Stubenbrand ent⸗ 
standen. Der Aae hatte nor dem 
Schlaſengehen eine Zigarette geraucht und war 
dann elügeſchlaſen. Zwel Wehrmachtsangehs⸗ 
rige nahmen die Bergung bes durch Rauchver⸗ 
15 ſchon bewuhtlofen Mannes vor, der De. 
zelts erhebliche Brandwunden erlitten Hatte, 
Wlederhelebungsverſuche hatten Erfolg. Auch 
die Ehefrau trug bei der Löſchhuſe Brandwun⸗ 
den davon. Beſde Eheleute mußten in das 


Tokio, 31. Juli 

Wie das japaniihe Kriegsminiſterlum und 
der Juſtizminiſter mitteilten, wurden angeſichts 
der immer eiſrigeren Betätigung der auslän⸗ 
bilden Spionage: und Verſchwörungsorgane 
elf e Staatsangehörige 
verhaftet, die dem Über gan, 5 vers 
breiteten engliſchen Spionageneh angehören. 
Unter den Belneyemnense befand ſich auch der 
NeutersKorrelpondent in Tokio, Cox, ber wäh⸗ 
rend der Vernehmung Selbstmord beging, in 
dem er ſich aus dem dritten Stock des Mie, 
gejängnilles aus dem Fenſter stürzte und jolort 
tot war. 

Bei der Auſdegung des engliſchen Spionages 
nehes wurden, wie jeht die Polizei in Kurume 
aus Kiuſchin offiziell befannt gibt, am 27, Juli 
in Rurume und Schimonoſeki zahlreiche, „fremde 
Spione“ ſeſigenommen und im die Unterſu⸗ 
chungsgeſün, mille in Nagaſati und Schimono⸗ 
jet eingeliefert, Wie man hierzu erfährt, han⸗ 
delt es ſich bei den ren ausihlich« 
. britiſche Staatsangehörige, 

uſſchluhreiche Einblicke in die Tätigleit des 
britſſchen Geheimbienftes in Japan geben die 


Becher Zeitungen, die die fenfationellen 
Berhaftungen in großer Aufmachung veröffente 
lichen. Nach „Tolio Aſahl Schimbun“ ftehen 
in Japan elwa 200 Banken und Klubs ſowie 
810 Schulen und Kirchen unter britiſchem Eins 
Fluß. Eine gewiſſe engliſche Firma, anſcheinend 
die „Rising Sun“ mit dem Jauptſiß in London 
und Jwelgſtellen in ganz Japan, Korea und 
ormofe, ſowie Vertretungen in 110 japaniſchen 

täbten, jei beauftragt worden, laufend über 
Flugplätze in ihrer Nähe zu berichten. Die 
Spionagetätigteit der engliſchen Iweigſtellen 
und Vertretungen geht, wie das daran] ſche 
Platt mitteilt, bis zu deim manbihurilhen 
Zwiſchenfall im Jahre 1931 zurück. Wiederholt 
habe dieſe Firma die Lieferung von Gafolin 
und Öfen eingeſtellt, um die japaniſche Bevölte⸗ 


tung gegen den Chinakrieg aufzuheken, indem 


man angab, die Verlängerung des Krieges ſoi 
die Urſache der Gaſolinknappheſt. 

„Hotſcht Schimbun“ meldet, daß Feuer⸗ und 
Auloberſicherungen, die mit engliſchem Geld 
K ſelen, industrielle nlagen 
n ganz Japan Überwacht hätten, Scharfe Stel⸗ 
lung nimmt das Blatt gegen böritiſche 1. 


Dr. Tuka zum Außenminister ernannt 


Gano Mach Innenminister / Kabinettsumblldung in der Stowafei 


Preßburg, 91. Juli 

Der Staatspräſident der Slowakiſchen Re⸗ 
publik hat den Miniſterpräſidekten Dr. Tu ka 
mit der Übernahme des Auenminiſte⸗ 
riums beauftragt. Ferner hat er San o 
Mach zum Innen miniſter ernannt und 
ihm gleichzeitig das Amt des Oberkommandie⸗ 
renden der Hlinta⸗Garde übertragen. Der bis⸗ 
herige Auen: und Inenminiſter Du rczan⸗ 
Fri At auf feinen Wunſch von feinen Amlern 
entbunden worden. 


Allftrag für Killinger 


Zum Geſandlen in Preßburg ernannt 
Berlin, 31. Juli 
Der Führer hat il dee des Reichs ⸗ 
minifters des Auswärtigen den Geſandlen im 
Auswärtigen Amt Manfred von Killin⸗ 
ger zum Geſandten in Preßburg ernannt 


Der bisherige Geſaudte in Prehburg, Bernard, 
wurde ins Auswärtige Amt beinen b 


Ungarn ehrt Italien 


Horthy an den König und Kalſer 
Rom, 81. Jul 

Anläßlich des AOjährigen Negierungsiubie 
Tüums des Königs leer Emanuel hat 
der Reichsvetweſer dan Ungarn, Admiral 
von Horthy, dem König die Goldene Kette 
und die erftmals geſtiſteten Goldenen Infignien 
des König: Corninus-Orbens übers 
mittelt. Der ungariſche Wen beim Qulxl⸗ 
nal, Baron Billany, Überzeichte dem adi 
Auftrage des Reihsverwelers am Monte, tele 
Auszeichnungen und überbrachte, gleichzeſtig 
Sonberbotſchaften des Reſchsverweſers und des 
Präsidenten der Ordensſtiſtung. — Der Reichs⸗ 
verwefer ſandte an den König ein Glügwunſch⸗ 
telegramm. 


Gegen die „ungebetenen Güſte“ 


Stharſe Worte des „Leberr“ gegen amerikanische Einmiſthungsberſuche 


Rom, 91. Juli 

Unter der überschrift „Die n 
Gäfte* wendet fih 'Tever ei in ſchaften Wor⸗ 
ten gegen die amerfkaniſchen achenſchaften 
und Elumiſchungsverſuche in europäſſche An⸗ 
gelegenheiten. 

Es handele ſich um gas völlig verihiebene 
Auffaſſungen. Der kalt berechnende jüdiihe 
Ausbeütergelſt der amerkkan 5 Geſchäfte⸗ 
F babe nichts mit jener taufendjährigen 
Kultur gemeinfam, die von den Amerikanern 
gar nicht verſtanden und gewürdigt werden 
könne. Aber gerade darum ſollten fich die Ame⸗ 
zifaner auch nur um ihre eigenen Geſchäfte 
Zimmern, um jo mehr, als ſie wüßten, daß ſie 
in Wirtlichtelt niemand bebrohe, So lange we⸗ 
nigſtens, als ihr Egoismus ſie nicht zu erniten 
Bedrohungen der zur Zeit im Kriege befindli⸗ 
chen Länder führe, In dieſem N mäüfle man 
darauf hinwelſen, daß die gie che Entfer« 
nung wie zwilden Umerifa und Europa na» 
vu auch zwiſchen Europa und Amerſta Der 

ehe. 


Außerdem müſſe man den großen Männern, 
dle. 80 von der neuen Melt aus ihr une 
fehldares Wort der ewigen Meisheit in form 
von „Bolſchaften“ erfhallen laſſen zu mllſſen, 
au verftchen geben, daß es — ſo wie die Dinge 
heute liegen — notwendig ſei, gewiſſe Syſtene 
aufsuneben und 16 zu il erzeugen, daß bie 
Autorität des Dollars gewiß nicht geeignet fet, 


0 der Vernunft und der Ehre zu erſetzen und 
aß es zum Wandel des Ablaufs der A een. 
anderer Dinge bedürfe, als Püräſen und Fügen. 


Die proletaxiſche Erhebung, fo ſchrelbt „Ies 
pers welter, A 0 W 5 As 
Hungerer. Der Verſuch, Die Jiele umzu ⸗ 
lehren, ſei töricht und vor allem gefäh rich. 


„Sie wollen nicht verſtehen“ 
Warnung vor ſalſcher Sentimentalität 


Madrid, 31. Jult 
Die Zeitung „Madrid“ befaßt ſich in einem 
Kommentar mit, ber 991 im unbeſetzten 
en die durch zal 7 85 bezeichnende 
eldungen belsuctet würd.“ Dabei ſtelt das 
ſpanſſche Blatt ſeſt, daß viele Franzoſen immer 
koch nicht die wahre Lage Frankreſche, N 
wollten. Unzählige, Slinmen wollten u 
mer noch nicht an die Niederlage ihres Landes 
glauben und handelten fo, als ob fie Tebiglii 
von einem Alpdruck aufwachen mußten und ba 
dann alles wie vor Ausbruch bes Krieges fein 
müßt, Das Blatt bemerkt dann, daß bel vielen 
Meldungen aus Frankreich oſſenſichtlich die Ab⸗ 
ſicht vorliege, Mitleid zu erweden, und warnt 
Lernſthaft Davor, auf 0 Sentimentalitä⸗ 
ten bereinzufallen, da auch in Frankxei⸗ 
mals jemand ſich durch ſpanſſches Leib 
drucken lieh. 1 


Was alles in der Welt paſſiert. 


Krankenhaus gebracht werden. Der Brand 


konnte im Keine erſtſckt werden. 


„ Ein waderes Jungmüdel 

Burgdorf (Hannover). Ein N 
daß in Hünigfen aus Landhilfe eingeleht war, 
Hatte in biefem Hilfsbienft beim Bauern 10 21 
verdient. Für dieſe Entlohnung bal das Mä⸗ 
del viele Stunden Arbeit geleſſtet und es wäre 
nur allzu verſtändlich geweſen, wenn es ſich nun 
irgend etwas bafür Je getan hätte. Aber 
was tat das Mädel? Es kam freudig bewegt 
Über fein erſtes verdlenteg Geld zur Orisge⸗ 
meinſchaft des Deutſchen Roten Kreuzes und 

endete den Betrag aus dem Antrleb Inne 

erzens heraus für das Kriegshilfswert bes 

MR. Der Ortsgruppenlsiter der NS dach. 
hat dem Mädel für feine wackere Tat perfäntih 
und oled 10 ine und die Anerkennung der 
Partei ausgebrſlckt. 


Deutſche Chronik in der Slowakel aufgefunden 

PWrehburg. In der oſtſtowakiſchen Ger 
meinde Salzgrübe (Solnabana) wurde eine 
beutihe Chronit aus dem Jahre 1714 0 055 
den, in 7 ar chice de den de Au 810 0 
Brugger die Ge e, ber von deutſchen Gleb« 
fern pete denen oſtſlowakiſchen 8 


schildern. Die Chronik, die für die deutſche 
Siedlungsgeſchichle der Slowakel von groſſem 
Wert 5 würde anläßlich des umbaues des 
Anweſens eines Nachkommens der Bilder 
Brugger entdeckt. 


Mit 78 Jahren aufs Nebelhorn geſtiegen, 
Memmingen (Schwaben), Eine nicht 
alltägliche Leſſtung vollbiachte vor kürzer Zelt 
der 78 Jahrs alte ms Streitberger aus Meme 
mingen. Er machte lroß feines hohen Alters 
noch elne Bergwanderung auf das Meter 
hohe Nebelhorn, Den Abstieg wollte ſich der 
dur enten und mit der Nebelhornbahn 
herunterſahren; da 0 aber ſtark befeht war, 
zog er es vor, den Abſtieg am gleſchen Tags 

noch zu Fuß zu machen, 

ae ml e 
abersleben. In Grem, Kr 
dersleben, warf eine Jagdhündin pi 
in einem Stall, in dem auch eine Kanı 


di 
\ 
Ruhe dabei völlig n und Über die 
„neuen“ Kinder ihre eigenen getöteten ver⸗ 


geſſen. 


ale) nen, en 
en (0, bie m Auftrage bes bert en 
eise en. Ser! 1 als „Fate Kolonne ber 
tätigen, 

Wie regal Schoglo Schimpu“ meldet, ſei 
ohne Craigie von London beauftragt 
worden, Borftellungen in Tokio wegen 
der Verhaftungen ber 


nglänber zu erheben. 

Siaatsgerichtshof in Frankreich 
Beſchlüſſe in Vichy 
Bern, 31. Juli 
Wie aus Vichy gemeldet wird, 
nenminiſter nach Schluß des M 
Montag der Preſſe fl endes mit: 
Der Ministerrat 0 7 ſich um 18 Uhr 
unter dem Börſi des Marſchalls Petaln. Den 
Bräfetten der beſetzten Gebiete wurden die 
Vollmachten erteilt, um alle für bie f 
lung der Tätigkeit der öffentlichen Dienſte nol⸗ 
wendigen Ernennungen vorzunehmen. Schließ⸗ 
lich befaßte ſich der Minifterrat mit der Frage 
der Verantwortlihteit des Einkeichs 
Frankreichs in den gegenwärtigen Krſeg. Es 
wurde ein Geſetzentwurf angenommen, der die 
Schaffung eines Staatsgerihtshofes 


vorſieht. 
Unruhen in Haifa 


Folge der italienifhen Luftangriſſe 
Tripolis, 91. Juli 
Aus Aleppo kommt die Nachricht, daß nach 
dem letzten italieniſchen Luftangriff auf Halſa 
heftige Unruhen unter der dortigen Ber 
nölferung ausgebrochen find. Mehrere füdiſche 
Geschäfte wurden A ſtürmt. In A Plans 
tagen wurden die Arbeiter überfallen. Die Urs 
ſache dieſer Ausihreitungen if in dem mans 
gelnden Luftſchutz für die arabſſche Ber 
»ölferung zu ſuchen. Tatfählih haben die Ju⸗ 
den in Haſſa gusreichende und bequeme Luft» 
Haan während die Araber zum größten 
ell auf ihre Hütten angewſeſen find, durch 
deren elende Dächer die Splitter der late 
gelgalte schlagen, Faſt alle der beim fehlen 
uftangrift Getöteten waren von Splittern ber 
Flalgeſchoſſe getroffen worden, 


Die größte Goſchichtslüge. 
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Sieh Welt berüchtigten Slums) 

spiertel in Slb⸗Wales, Erſchel⸗ 

aungen, die es in dieſer Ari auf der ganzen 
Welt nur in dem reihen England gibt, ur 
an Hand des aufrüttelnden, lle Mag ein Bild 
von dem England von heute macht, der kann. 


nur mit veſſen Verfaſſer au dem Schluß lem. 
0 


men, daß in England der innere Bankrott 
derelts volle en, daß das herrſchende Suiten 
fa als um bin, ermisin jat, dem brohenben 
Unheil in den Arm zu fallen, und daß der 
Außere Bankrott über kurz oder lang dem 
inneren folgen wird. 


Der Tag in Kürze 


Wie vom DRAW, milgeleitt wird, 0 der gröhle 
Teil, der wenigen deuſſchen, Krſegageſangenen in 
England nach Kanavg übe worden. 


Die ne Kongreppaxtel zalifiglerte mit 95 
egen 47 Gilimmen den am 7, Jult gefaßten Bes 
155 von, England die, Einwilligung der ſoſortigen 

dung einer Notlonalregierung zu fordern. 


— 
Werlag und Drud: Werlagegeſenſchaft „Libertas“ 
0 Nee Wa e ef 
ii MICH Heller; Ds. Kurt ische 

telfuerieei 10 e Hau Aa eller, Abel Karge! 
jerantwortiih für Wolltit; Walter v. Ditmar 

ie Sofales und Kommunalpolitik; Adolf Karge 
Ir Handel, und Neihogau e ort 
in Urlaub); „ W, Adolf Kargel; 
Dr, Gullan 10 EIDIN 
uftan N Ah 
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ber England ſchon ganz zu Haufe“ 


Im Zernauffläcer gegen das Inſelreich / Vom Kakapult an die britijche Küiſte 


Von Kriegsberichter Otto Paust 


PK. Vollgetantt bis an bie „Halskrauſe“ 
liegt unſere mächtige Do18 auf der Schleuder⸗ 
bahn. Federleicht hat der 9290 Kran unſer 
schweres Flugbaot aus dem Waſſer gehoben 
und, klar zum Schleuderſtart, warten wir nun 
auf den S015 Es geht gegen Eng ⸗ 
land. Seit Monaten ſpilren die ‚Staffeln uns 
serer Fernauftlärer das einſt jo jelbitjidere eng ⸗ 
NER Inſelreich ab, Späher der Luft, denen 
nichts entgehen darf, keine Veränderung, die 
eine neue Verteldigüngsmaßnahme des Briten 
darftellt, der ſich in Neherhfier Arbeit vor⸗ 
bereitet, um ja dem gefürchteten deutſchen 
Aue bn de ſegenzuſtellen. Aber feine Tar⸗ 
nung hilft dem Fan er; immer wieder wird 
von unjeren Aufklärern aufgedeckt und erkannt, 
was er als großes Geheimnis gehütet willen 
möchte. Scharf iſt das Auge der Ka⸗ 
mera und unerbittlich iſt der Blick 
des Beobachters, der aus beſohlener 
use alles entſchleiert, was im nerpöſen, ängſt⸗ 
ichen England an militäriſchen Maßnahmen 
überhaftet vorbereitet und dürchgeführt wird. 
So reiht ſich Bild an Bild und Meldung des 
Auftlärers an Meldung, bis aus dem Gejamts 
I den die Führung jenen Überblick erhält, der 
Ahr den erfolgreichen Kampfeinſaß ermöglicht. 

Geſeſſelt lieg 0 Maſchine an der 
Schleuderbahn. Die Motoren laufen auf höch⸗ 
er Tourenzahl. Sprungbexeit, gleich einem 

aubvogel, der ſetzt zum Abflug anſetzen möchte, 
jittert unjer Aber in feinen Banden. Der 
lugzeugführer Überprüft noch einmal n 
toren und Inſtrumente, fein Blick geht 
1 von Zeiger zu Zeiger. Uns alle erfüllt 
ie Spannung der letzlen Sekunden vor dem 
ale eritart. Gleich Geſchoſſen ſollen 
wir gegen England abgefeuert 
werden. Und wenn wir wieder zurückkehren 
von dieſem Flug, ſo haben wir nach vielen, 
vielen Stunden zwar kaum mehr „Sprit“ in 
unſerem Flugzeug, dafür aber bringen wir bie 
wertvolle Beute heim, die Bild⸗ und 


Meldematerial heißt. Denn wir werden nich! 
eher England den Rücken kehren, bis wir unjere 
300050 erfüllt haben. Und das dauert ſeine 
eit. 

Der Flugzeugführer gibt das Signal „Fertig 

um Abschuß!“ — Die Männer am Katapult 
ind bereit, Wie haben uns längſt zurüdgelehnt, 
den Kopf an die weichen Polſtex der Lederſeſſel 
Wir willen, daß der Druck ungeheuer ift, unter 
dem das Flugzeug die Katapultſchienen ver⸗ 
läßt. Wir willen, daß die 0 Hunde Beſchleu⸗ 
nigung der Maſchine von 0 Stundenkilometer 
auf Human uns für Bruchteile von Sekunden 
der Macht unjerer Sinne beraubt, 

Und nun geſchieht es. Für einen Augenblick 

verſchwindet e Umwelt. Der ungeheure 
Druck des Abſchuſſes löſt uns los aus dem Be⸗ 
reich der Gegenwart, willenlos ſind wir, bis 
wieder Leben in uns zieht: Wir ſpüren den 
Drud in allen Gliedern, es iſt, als ob des Fleiſch 
ſich hätte von den Knochen löſen wollen — den⸗ 
noch haben wir keinerlei Schmerz empfunden. 
Nun wird uns leicht und wir willen, daß die 
Maſchine längſt das Katapult verließ. Wir 
hören wieder den mächtigen Sang der Motoren, 
ale das Vibrieren des aan jes, das Über 
em Meere 0 und nun in die Steil⸗ 
kurve geht, um Kurs auf England zu 
nehmen. — „ 2 

In Burger eit wirb aus dem Horizont, wird 

aus der Unendlichteit der Waſſer hi jener 

dünne Dunſtſtrich heben, hinter dem die britiſche 

Küfte liegt. Wir find ſchon jo gut wie zu 
Haufe“ in England, daß wir uns beſſer zurecht 
nden, als der Brite zu ahnen vermag. 

Wir fliegen gegen England, die Stimmung 
telgt von Seemefle zu Seemeile, die wir uns 
em Briten nähern. 

Wie ſtolz find wir darauf, die Schläge vor⸗ 

Ad die auf das größenwahnſinnige Enge 

and niederſauſen werden, bis es um den Frie⸗ 
WIN den es heute noch höhniſch zurück 
weiſt. 


Rumänien fragt nach den Kompliten 


Lebhafte Diskuſſion der weltlichen Sabolagepläne im Pelroleumgeblet 


Von unserem ständigen Bukarester S. T.- Korrespondenten 


Bukarest, 31. Juli 
Nachdem die rumünſſche Regierung eine An⸗ 
zahl franzöfiiher Ingenieure aus dem Erdöl⸗ 
gebiet ausgewieſen hat, befaht fid die rumä⸗ 
gische Preſſe noch einmal, und diesmal aus⸗ 
ihelicher, mit dem jenjationellen Inhalt der 
pfumente 30 und 31 des ſechſten deutſchen 
Weißbuches. Sie hebt hervor, Ba damit une 
eine erſte Gruppe von Schuldigen beitraft 
fei. Der „Curentul“ kant was mit Herem 
enger als dem Chef des Unternehmens ges 
hehen ſolle. Mr. Wenger ift allerdings einen 
ag nach der deutſchen gefallen. Au il 
und leiſe aus Bukareſt abgefahren. Außerdem 
ftagt der „Curentul“ nach den rumäniſchen 
Romplicen, und das ilt eine Frage, die 

Br öffentlichteit ftarl beſchäftigk. 

or einigen Monaten ſtellte man eine Jule 
don kleinen Schäden an den Transporimitteln 
et. Immer wieder waren die Achſenlager der Zi⸗ 
ernenwaggons mit Drahtſpänen verunreinigt, 
Io dab fie heiß liefen und auf der Gtrede den 
Dienſt verfagten. Dann waren ſyſtematiſch Ven⸗ 
lle und Hähne geſtohlen. Zu dieſen Gaune⸗ 

keien waren Polen gedungen worden, die ft 
damals noch in großer Zahl im Erbölgeble 
erumtreiben tonnken, dann aber üben d aus⸗ 
Rate wurden. Dann kam zwiſchen dem 27. 
fürs und dem 6. April der bekannte engliſche 
Rolfentranspori auf der Donau von 
Konſtanza bis nach Giurgiu. Die gefährliche 
bung war in Sulina umgeladen worden und 
alte zwei Kontrollitationen überſtanden. Alles 
tagte nach den Konkrollorganen. — Schließlich 
0 es hin und wieder € wierigfelten beim 
ſerladen und Abfertigen, kleine Schwierigtel⸗ 
i, die von kleinen Komplicen beſorgt wurden. 
Die wichtigſten Komplicen waren ſelbſtver⸗ 
fändlich die Herren Enpländer. Sie bat 
fen den größten Einfluß in der Stinbuftrie und 
die meiſten Menſchen. Sie hatten 5 Leute 
Mit Sabotageerfahrung, wie Herrn Maſter⸗ 
on, Chef der Aniren, Sie waren wichtiger 
als bie Franzoſen. Schließlich ſchickten fie noch 
ſechs „Spezialiften“, junge Leute, die ſich 
n Agypten und Paläſtina, bem alten Sprung ⸗ 
breit des Secret Service, die erſten Spo⸗ 


zwei Kindertransporte 


Diesmal auch die Eltern dabei 
New Vork, 30. Juli 

An Bord des am Montag in New Pork ein⸗ 
ettoffenen Cunard⸗Dampfers „Britannic“ be⸗ 
anden ſich 272 britiihe Kinder, die begleitet 
waren von ihren durchweg den Oberſchichten 
Anaehörenden Eltern. Einen weiteren Kinder⸗ 
nansport brachte der britiſche Dampfer „Car 
autonia", darunter ben I1jährigen Lord Prom⸗ 
dale, den Sohn Lord Noſeberys, ſowie zwei Kin⸗ 
90 eines Londoner Partners von Morgan in 
leitung ihrer Erzieher und ihrer Gouver⸗ 
dune. 

. 

ff Es ift immer dasſelbe. — Die Plutokraten⸗ 
Apex werden. nach Amerita in Sſcherheſt ge⸗ 
lacht, während die Kinder des Volkes die Fol⸗ 
sen des von den Londoner Plulokraten ange» 
Heften Krieges tragen müffen. Ob ſich auf 
ve beiden Selkifgen jampfern auch die Neit⸗ 

ide und Luzushunde der ausgerüdien Mit⸗ 


ren verdient hatten und die als „Praktikanten“ 
in die Werke der „Aſtra“ einzogen. Sie be⸗ 
nahmen 0 fo auffällig, daß ein rumänischer 
Sprengmeiſter ſich einmal weigerte, einen von 
ihnen zu beſchäfligen. Solche Saboteure der 
Sabotage, die an die natjonglen Intereſſen 
dachten, wurden natürlich ſchnell entfernt. Die 
ſechs Praltitanten find zuſammen mit etwa 20 
eren Engländern vor einiger Zeit ausgewie⸗ 
fen worden. Andere — und Ton 10 0 die 
550 dee wurden als englſſche Konſular⸗ 
oder Geſandtſchaftsbeamte eingeſtellt und ge⸗ 
nießen noch heute den diplomatiſchen Schütz. 
Sie haben ebenjo wie der jranzöfiihe Botſchaf⸗ 
ter Thierry dieſe beſonderen Rechte mit einer 
beſonders verbrecheriſchen Initiative gedankt 
Rumänien iſt jetzt auf dem Wege, die alten 
Freunde zu durchſchauen. Daß es von ihnen 
olitiih mißbraucht worden war, iſt eine Ex⸗ 
enntnis der letzten Wochen geweſen. Sie 1985 
ten zur Auftündigung der engli ile ſchen 
Garantien. Über den wirtschaftlichen Miß⸗ 
brauch, den die guten Freunde jeit Jahren niit 
Rumänſen trieben, konnte man ſich in Bukgreſt 
auch vor Hl noch an einem beſonderen Bei» 
ſpiel unterrichten. Die engliſche Olgeſellſchaft 
„Aſtra⸗Romang“ — die größke im Lande — ver⸗ 
fuchte ihr geologisches Kartenmaterial außer 
Landes zu bringen. Dieſes geologiſche Mar 
terial iſt eine Arbeit von Generationen (und 
nicht gerade Generationen von Engländern) 
und wichtig für die Aufbauarbeit im Olgebiet. 
Eigentlich 220 die Geſellſchaft immer Than 
ihre Pläne beim fle e aber Juſtitut einreichen 
müſſen. Das 71 e ſie aber nicht getan. Als 
ie ſetzt beſchlagnahmte, ſtellte man feſt, 
daß die Geſellſchaft immer die Produktion ge⸗ 
droſſelt hatte, Felder gekauft, um ihre Aus⸗ 
wertung zu verhindern, und ähnliches mehr, 
A 0 hatte hinter dieſen Maßnahmen nicht 
die Abſicht geſtanden, Kriegslieferungen nach 
Deulſchland zu verhindern, ſondern der nage 
kapitaliſtiſche Profit. Das mittelameritaniſche 
Petroleum war ja fo billig. Warum follte man 
das teuere rumänſſche Ol ausbeuten, und warum 
Pre es andere ausbeuten, die vielleicht die 
reife verderben könnten? 


glieder der „oberen Zehntauſend“ befanden 
wird aus New Pork leiber nicht berichtet. 


In Kanada gelandet. 


Ein Jude und 1000 Plutotratenkinder 
New Pork, 31. Jult 

In einem ungenannten kanadiſchen Hafen 
wurden am Montag weitere 1000 Pluto⸗ 
ktraten kinder aus England gelandet, — 
Mit dem gleichen Zug brachte Maurio 
Rothſchild, ein Angehöriger des Pariſer 
Zweiges der jüdiſchen Großſchſeberſamflie, ſein 
kostbares Leben und ſicherlich auch einen ber 
trüchtlichen Teil feines zufammengerafften Ver⸗ 
mögens, in Sicherheit. Juden und Plutokraten⸗ 
kinder, Rennpferde und Windhunde verlaſſen 
die britiſchen Inſeln — die Plutotraten ſelbit 
werden bald folgen. übrig bleibt das 
britiſche Volt, das dann die ihm von den 
Plutolraten eingebrockte Suppe auslöſſeln darſ. 


Es dauert 


mindestens 2 Jahre 


bis ein guter Tabak richti 


ausfermentiert ist. 
Deshalb kommen 
in der Mischung 1940 
erst die Ernten 35 bis 37 


zur Verwendung. 
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Abdul Turek, Rebell gegen Judu und England (14) 


Aldal Tarch stirbt für die Freiheit seines Volkes 


Ein Bericht aus dem arabifchen Freiheitskampf in Palästina von Walter Ebert / We d ge een an 


Wenn die Engländer fein Spiel durchſchau⸗ 
len und ihn feſtnahmen, dann war ihnen auch 
bekannt, daß ſie einen der unſichtbaren Organie 
ſatoren des bewaffneten Widerſtandes in der 

and hatten. Einen von denen, die wußten . 

ie würden kein Mittel ſcheuen, ihn zum 
Sprechen zu bringen. 

Abdul Tarek kannte den Namen manches 
tapferen Mannes, der unter unendlichen 
Qualen bie Namen feiner Mitverſchworenen 
hingusgeſchrien hatte und er war weit davon 
entfernt, dieſe Männer Feiglinge oder Verrä⸗ 
ter zu nennen, Er kannte aus zahllofen Sch 
derungen die vierzehn Grade der Folzerung, 
die britiſche und jüdifhe Schergen in geheimen 
Kerlern anwandten. 

Sein Vater Hatte ihn, als er Abſchled nahm, 
bis an die Tür des Haujes geleitet, Dort hatte 
er feine beiden Hände ergriffen, und in den 
Augen des alten Mannes halte eine ſo namen⸗ 
loſe Angſt gelegen, daß Omar bis in die Tiefen 
ſeines Herzens erſchüttert war. Er kannde die 
Augſt, die aus dem ſchmerzzerſſſenen Antlitz 
bes Greiſes ſprach. 

Er legte beide Arme um die Schultern des 
Scheichs. „Lebend ſollen fie mich nicht befoms 
men, Vater!“ 

Da war das Geſicht des alten Mannes ſtill 
ſeworden. „Nun bin ich ruhig, mein Sohn!“ 
Kae er und eine Träne rann in den weißen 

zart. 


Mit einer Handbewegung, die noch eine 
Spur verbindlicher war als font, bot Haupts 
mann Wolfe feinem Beſucher den Stuhl gegen« 
über dem Schreibtiſch an. 

„Ich habe Sie lange nicht geſehen, Abdul 
Tarek“, eröffnete ex bie . und 
ſchob die Zigarettenſchachtel über den Tisch. 

Ich konnte nicht früher kommen. Der Auf⸗ 
enthalt in Jeruſalem ift gefährlich für mich“ 

„Das weiß ich“ antwortete der Hauptmann 
boppelfinnig. Er ſtreifte mit einem abſchätzen⸗ 
den Blick das undurchdringliche Geſicht des 
Argbers und beſchloß, die Angelegenheit ohne 
weitere Umwege zu Ende zu bringen, nal 
Augenblick ſtanden zwel Wachen mit ſchußfer⸗ 


tigen Karabinern vor der Tür, bereit, beim 
Aeingften verbächtigen Geräufh hereinzu⸗ 
ürzen, 


er Hauptmann hob mit dem Knſe ben 
mittleren Schreibtiſchkaſten einen Spalt auf. 
Seine rechte Hand ſchloß ſich um den Griff des 
Revolvers, der entſicherk in der Lade ag. 

Ich brauche da eine Auskunft von Ihnen, 
Abdul Tarek“, ſagte er. „Die letzte Inſorma⸗ 
tion, die wir von Ihnen erhielten, beſagle, daß 
bei a eine größere Gruppe von 
Freifhärlern aus Syrien über die Grenze 


. . 
Morgen neue Artikelreibe 


England will den Arleg bis zur Vernichtung. 
Es ſſt der Krieg der gewillenlojen lutokraten 
saen den Sozialismus der jungen Völter. Die 
Skfnlatralen haben non jeher die Goldichte Eng ⸗ 
lands beſtimmt. Ein laglicht auf ihre ges 
wiſſenloſen Methoden wirft eine Arkitelſerſe 
nGöhen des Geldes — Ausbeuter des Volkes“, 
die ab morgen in der „Litzmannſtädter Zeitung“ 
erſchelnen wird, 
— 


wechſeln werde. Die Information ſtimmte. 
Nur kamen lelder uüſere Truppen zu ſpät, 
um den Transport noch abzufangen. Das 
egen wurden ſie beim Durchmarſch in der 
egend von Saſed aus verſchledenen Hins 
terhalten heftig beſchoſſen. Auch einige Bomben 
waren gelegt. — Es hatte faſt den Anſchein, als 
wären die Auſſtändiſchen vorher über unſere 
Truppenbewegungen unterrichtet geweſen. 
Können Sie mir zufällig eine Erklärung geben, 
Abdul Tarek?“ 

Abdul Tarek zögerte eine halbe Sekunde. 
Solguge brguchte er, um zu erfaffen, daß nun 
Si Ende war. Zu Ende — aus das hohe 

el. 


Eine große Ruhe kam über ihn. „Ja, das 
kann ich“, ſagte er mit einem Lächeln, das den 
Hauptmann verwirrte, „einen Augenblick — 
dieſes Dokument wird Ihnen zeigen...“ 

Er faßte in die Bruſtlaſche, als wolle er ein 
Schriſtſtück hervorholen, und als er das Eifen 
der Waffe in der Hand ſpürſe, wich auch der 
letzte Nase von Erregung, Langsam, Zentime⸗ 
ter um Zentimeter don er die Hand aus ber 
Taſche, während ſein Blick die wachfamen Augen 
des Hauptmanns ſuchte. 

Lebend ſollen fie — — — 

Ein ſchmetternder Schlag riß den letzten 
Gedanken Abdul Tarels mitten durch. Der 
Sup mn hatte zuerſt geſchoſſen. Seine Ku⸗ 
gel ſaß genau im Herzen. 

Als die beiden Wachen ins Zimmer ſtürz⸗ 
ten, jaßen 11 Wolfe und fein Beſucher 
ſich gan fried! gegenuber, Nur auf der Tiſch⸗ 
platte lag ein noch kauchender Revolver. 

Hauptmann Wolfe erhob ih, ging um ben 
Schreibliſch herum und beugte ſich über den 
Araber. Er fuhr alle 

Auf dem Gelidt des Toten lag noch immer 
jenes rätſelhafte Lächeln von vorhin. 

Lange betrachtete er das gelbſte Geſicht 
des Aräbers, dieſes Mannes, den er lange Zeit 
für einen käuflichen Verräter gehalten und Ing» 


Heiflen Kamp) üm die Wasserpumpe 


Paviane ohne Furcht / Steluhagel gegen dle Lokomoffve / Von E. Sto ge 


Es war im letzten Jahre vor dem Welt⸗ 
kriege, Ich war damit beschäftigt, neu nach 
Oſtafrita importierte Lokomolſven auf der 
Strecke der Mittellandbahn (wie die Zentral⸗ 
bahn auch genannt wurde), e d Seit 
dem Sommer 1912 war dleſe Linie in Betrieb 
und beſaß damals die beträchtliche Länge von 
812 Kilometern. 150 weiße und mehr als 9500 
farbige Angeſtente waren auf 0905 Bahn⸗ 
ſtrecke beſchäftigt. An dem Ausbau der Strecke 
von Tabora bis zum Tanganf fta [ge wurde eben 
arbeitet, Da die Strecke im Frühjahr 1914 
Fertige fein follte, wurde Tag und Nacht 
earbeitet, um den Termin e Als 
00 dort beſchüftigt war, im April 1918, war die 
Strede bis zum Kilometer 240 vorgeſchrütten. 
Wir beförderten [were Laſtzuge mit Baus 
materlal bis zu dei Punkte, an dem gearbeitet 
würde, Beſonders ſchwierſg war es, die Brilk⸗ 
ken über den reizenden alagariſſiſtrom zu 
bauen, ber an die Feſtigleſt der hohen Pfeiler 
beſondere Anſorderüngen ftellte, 


Die Erbgchalt der Eupregserin 


Das Zimmermädchen, das eln Millionenvermögen hinterließ 


Mailand, im Juli 


Der gewiß ungewöhnliche Fall, daß eine 
Grbin die Annahme einer H eee im 
Werle . Migienen verweigert, ereſtuele 
ſich pleſer Tage in Malland. 


Bor 30 Jahren ſtanden auf dem Mailänder 
Hauptbahnhof zwei junge Mädchen und weinten 
bittere Abſchlebstrünen. Die eine davon hatte 
eine Stellung als Ammermädchen in Spanien 
angenniomen — welß ber Himmel, ob fie bie 
Schweſter, die einzige An verwandte, die fie in 
der Heimat zurll al. im Leben noch einmal 
ſehen wird. Ein halbes Jahr fpäler dam der 
erſte ei der Wusgewanderten, in dem fie 
freudeſtrahlend berichtete, daß fie auf dem 
Schloß eines ſpanſſchen, Grohptundbefihers in 
der Sierra de Gredos eine aſtsgezeichnete Stel⸗ 
lung gefunden habe. Aber nicht nur das, auch 
ihr Lebensglück hoffe ſie hier zu finden, 
werde fie ſich doch in N mit dem Gieiner 
der Beſitzung verheiraten. Dann riß der Briefe 
wechſel ab und die in Mailand Zurückgeblie⸗ 
bene hörte drei Jahrzehnte lang nichts mehr 
von ihrer Schweſter. 

Wie überraſcht war Marig C, als fie vor 
einem halben Jahr eines Tages den Beſuch 
einer Frau erhielt, in der fie ſpfork ihre ver“ 
ſchollene Schweſter wiedererkannke. Nach herzli⸗ 
chen Umarmungen erzählte die Totge , 
nlaubte, daß fie mit ihrem Mann in ihre 
alte Heimat zurückgekehrt ſei und nun in Mal⸗ 
land leben wolle. Es gehe ihr gut, beantwor⸗ 
tete fie die Frage nach ihren Verhältniſſen, fie 
habe jparfam gewirtſchaftet und ſich von ihrem 
Lohn als Zimmermädchen und dem Gärkner⸗ 
gehalt ihres Mannes einen kleinen Sparpfen⸗ 
nig zurückgelegt, den fie nun in aller Stille zu 
nerleben gedächten. Oft beſuchte die Gärtner⸗ 
frau hinfort in Schweſter, vermled es aber 
eigenartigerweſſe, dieſe in ihre eigene Wohnung 


einzuladen. Es fei nicht Kin genug dort, ber 
merkte fie manchmal, dle Zimmer feinen klein 
und dürftig eingerichtet. 

Kürzlich verftarben nun innerhalb von drel 
Wochen der en Gärtner und ſeine Frau. 
Zu ihrem größten Erſtaunen erhielt Marla E. 
eine Suein, fie ſolle ſich zur Teſtamentser⸗ 
Uifnung auf dein Notariat einfinden, ba fie von 
ihtem Schwager und ihrer Schweſter zur Al ⸗ 
leinerbin eingeſetzt worden war, Die Vers 
wunderung ſtieg aber aufs höchſte, als fie von 
dem Nolar erfuhr, daß bie Hinterlaffenihaft 
einen Wert von einigen Millionen Lire Me 
Wie konnte ein Zimmermädchen in den Beſitz 
eines ſolchen 1 gelangt ſein? Warum 
verheimlichte die Verſtorbene immer dieſen 
Reichtum und lehnte es ab, ihre Schweſter zu 
{m einzuladen, weil angeblich die Wohnung zu 
rftig ſei? Als Maira C. mit dem Notar die 
Behaujung der Verſtorbenen auſſuchte, kam fie 
nicht in eine armjelig möblierte ſondern in eine 
höchſt luxuriös eingerichtete Wohnung, die mit 
den koſtbarſten Möbeln, Teppichen und Bll⸗ 
dern ausgeſtattet war. Die silbernen Kronleuch⸗ 
ter und das goldene Eßbeſteck ftellten allein 
einen Wert von 500 000 Lire bar. Das Geheims 
nis um dieſen unerwarteten Reichtum ſchlen Tor 
lange undurchdringlich, bis Maria C. im 
Schreibtiſch Briefe und Tagebuchaufzeichnungen 
ihrer Schweſter vorfand. Daraus ging hervor, 
daß das einſtige Zimmermädchen mit Wiſſen 
ihres Mannes eine Liebſchaft mit dem alten 
Großgrundbeſitzer unterhielt, bei dem beide an⸗ 
geſtellt waren. Nach und nach erprehte fie 
von dem Grar den unter falſchen Vorſpiegelungen 
riefenhafte Summen, Schmugſtücke, Möbel und 
alles, was einen Wert beſaß. Maria C. nahm 
erſchüttert von dieſen Vorgängen Kenntnis und 
rang ſich daun zu dem heroſſchen Enſſchluß 
durch die Erbſchaft, die fie zur Millſonärin ges 
macht hätte, auszuſchlagen. 


geheim verachtet hakte und der im Tode ausſah 
als habe er einen Steg errungen. 

ſelches mochten die Gedanken eines Mans 
nes gewejen, fein, der dem Tod entgegenlächelte 
wie einem köſtlichen Geſchenk? Wie durfte ein 
Menſch lächeln, wenn er alles verlor? 

Der Englünder konnte es nicht begreifen, 
Ende. 


Niesentiene als Säuglinge 
Die Bären bringen Junge zur Welt, die bei 
der Geburt ganz Hei link und dan rieſig schnell 
heranwachſe. Ein 
erften Lebenstagen 


an elne Ratte oder ein kleines Kaninchen denkt. 
Den Rekord allerdings halten die Käugurußs. 
Die winzig Heinen Kängurußs find, eben m 
Poren, faum lebensfähig, ſondern nur eben in 
der Lage, im Kampf um das Paſeſn nach der 
Geburt durch das Fell der Mutter bie zu den 
50 en zu kriechen und 10 dort eben en, bis 
eſſere Gebensperhälhn ie ane en find und 
das kleine Känguru ſelbſtändig geworden it. 


Luiumpk der Mnlähigkeit 


über bie fün! igen Qualitäten der jun 
en hübschen Filmſchauſplelern Evelyn . 
fm ſich die Kritiker nicht reht einig, Die einen 
ehaupten, fie könne gar nichts, die anderen! es 
ſel unmöglich, daß 15 fo wenig könne, wle fie 
155 Es muüſſe vielmehr eln eigenarliges 
Unſtleriſches Wollen Hinter fonts Unfähigkeit 
ſtecken, In Hollywood geht folgende Geſchſchle 
über Evelyn um: fie habe einem bekannten 
ülmregiſſeur mit Bitten um ein Engagement 
e lange in den Ohren, gelegen, bis diefer eine 
robeaufnahme bewiligie. Die Aufnahme 


Wir muten durch große Gebiete fahren, 
denen es AN fein Wa 12958 5 Spal, 
fung der Lolomotinen waren Waſſerſtatlonen 
errichtet worden, bie damals noch kecht peimi⸗ 
tiven Charakter trugen, Nieſige Bolliche, die 
auf einem ungefähr ſechs Meter hohen Holzge⸗ 
ſtell anden. Ein Pumpwerk, das mit einem 
Handhebel bedient wurde, prehte das unter⸗ 
ſediſch angeſammelte Waſſer au dieſem Holz⸗ 
zank empor, Wenn bie Cofomotive bis zu dem 
Tant vorgezogen wurde, brauchte der Heizer 
bloß das Aawenkiare Nahr in den Maffertant 
des Tenders zu legen und das Bentilred öff⸗ 
nen. War ſedoch der Holzlaut infolge der lan⸗ 
en Trockenheit leer ſo mußten wir erſt mühe 
I das Grundwaſſer in den Bottih hinauf 
umpen, 

Die Oberfeite dieſer hölzernen Tanks war 
mit einem drei Meter im Durchmeffer beiras 
genden Holzdeckel nerihloffen, auf den man 
einfach ſchwere Steine gelegt hatte, um ihn zu 
ee und ſeſtzuhalfen. 

ines Tages ſtanden wir hundert Meter 
unterhalb ber 10 alen um dort einige 
Waggons mit Baumalerial zu rangieren, In⸗ 
wiſchen landte ich meinen zwoften Heizer zur 
alleritation voraus, damit er inzwischen 
Mailer in das en Zungen konnte. Zehn 
Minufen ſpäter fiand der Neger wieder“ vor 
mir, am ganzen Körper zerſchunden, Bruft und 
Schültern blutig geſchlagen, ſogar die Haut an 
den Shienbeinen war aufgeriffen worden, Heu⸗ 
lend vor Zorn und Schmerzen berichtete er mir, 
daß ihn minbeltens ſechzig bis ſiebzig Papigne 
aapelatten und mit Steinwürſen vertrieben 
jaͤtten. 


Das Gewehr brachte die Nettäng 


genug, die vorberfton Affen 
ſprangen auf die Lokömokive zu und begannen 
an ihr hinaufzuklettern Ich verſuchte, den 
Dampfablaß am Iylinder zu öffnen. Gewanbt 
bangen die Bavlane aber Über den fieben« 
en Strahl und Iprangen auf das Dad; des 
Führerſtandes, Ein Hagel von Steinen, Erde 
und Kot praſſelte in meinen Stand, fo daß ich 
mich eilends hinter die a bie jeibe ducken 
mußte, Alles Zerren an dem Pfeifenhebel 
nützte nichts, erbitterte die Affen nur und 
trug mir einen welteren Steinhagel ein, 

Ich nahm das Gewehr, das wir in der da⸗ 
mallgen Zeit ſtets auf der Lokomotive bei uns 
führten und nahm den Anführer der verwege⸗ 
nen Bande auf das Koen, einen beſonders gro⸗ 
en und 9 5 Pavlan, der vor dem Minds 
ſchutz auf der Lokomotive faß. Er brach zuſam⸗ 
men, mit einem Klagelgut kollerte er bie runde 
ande hinab, überſchlug ſich zwei 
mal und fiel über den Bahndamm und die 
Bilge in den tiefen Graben. 

pfort ſprangen ihm einige andere 071 
nach, ſtülgten den Verlehhten und begannen Ihn 
nach obs zu zerren, wo fie ihn neben dem Ges 
lelſe in das Gras legten. Die hilfsbereiten 
Retter blieben bei dem Verwundeten, während 
die anderen Aſſen weiter an der Pumpe arbeſ⸗ 
teten und ihre Stammesgenaſſen oben aus dem 
Holztant fleißig weiter tranken. 


Damit 165 


Nr, 


itwoch, 31. Jul 
— ezuzn 


Auch 
heſtändig 


Aus Unle 
)  Bräfibenten 
Bietfhaft, M 
bringen wir 
im Kriege, 


Der Gedanke, de 
en Wirtſchaft 
den letzten Jah 
durchgeſetzt. 
ſteigenden U 
Maßſtab für 
1 


2 u die „Reklan 
e 1 1155 97 75 
ſe run, e 
t erhöhte das N 
Mörder GmbS, Ropaltellr Force aße nur ur 
‚Die Humanität der britijhen Luft 
fen Mor lea weifel,“ ne Ben? Tau 
„Des, es war ſtets ihre ganz beſondere g 
abe, mögfichſt viele Frauen und Kinder 
en Schrellen des Krieges zu erlöjen!" 
Zeichnung: R 


ſunehme 
155 alien 
fiet ſchänvlich aus, denn Evelyn bewegte herhung beizu 
mie ih Helglloh über die Szene, ſie redete = 0 ü 
Kahle wie ein Kind und wwirkle in ihrer Er 700 auf, 
fähigtelt höhftens rührend, Aus bem Eng al a 
eln 10 0 
oviſterte nicht 


ent würde nichts. Aber der 
e möge 
. it 


kurrenz un 
dem 


2 


SH vermutete ſoſort richtig, daß Pay NSB-Rint 


die Tankſtete in Bei nommen hätten,; N 
om A den dagen Bat rien IRRE, rteilung biefi 
fen, die fih um bie nee heri> für beide Te 
1 1 Päviaue find belanntlſch ſtets (om 30. Juli 
urſtig. 


ie treiben ſich an den nba 
ern; ihre mae im Auffinden 
ufkratzen von neuen Waſſerſteulen wurde 
unſeren Streckenarbeltern ſehr oft ausgen 
um neue Brunnen anzulegen. Fe 
en Wi daher bie Lokomotſpe vom Aug 
koppeln, |tteg auf meinen Füßrerſtand, Pie eitzmannſtä 
mehrmals ein bur&bringendes Mfeifenfig ſozlaliſtiſchen, 
dann fuhr ich langſam an bie Waſfferſtalſ 22. bis zum 80 
gran. wer dien in 9 
Wenn, ich nun aber geglaubt Hätte, du wett diefer Be 
das Pfeifen, das ern, 305 M0 n der Fliegere 
Dampfes und das Fauchen der Maschine igen und unf 
Raviane zu verſcheuchen, jo irrte ic ſehr. gen, 
Zu meinem Erſtaunen merkte ich, daß N darf wohl 
Affen pumpten! Sie halten den Mechag gelungen ift. 
mus erkundet, mittels welchem man das Wilen, die an e 
jet aus der unterirdiſchen Sammelſtelle in 'hmen, bekam 
anf pumpen konnte. Ein anderer 2 5 U 
07 flinten Afſen hatte die Steine vom 
es Waſſerboltichs e den D 
ur Seite geſchoben und mehr als be u 
ler nun oben am Rande bes runden Bret 
Köpfe und Hälſe Hinabgeftredt und kranken. ie 9 9 
Die aan Bande erhob ein e efoige für Di 
Gefrei un begann Steine 0 ie Lololſer folgender 5 
Ade zu werfen, Die ase 0 „ Posnanſti A. 


Ds 


ſchenwelt der L 
e, vielſeltige % 


mpen an 


Vorderſeſte meiner Maſchine bewielen, dal G., am 

Affen auch zu treffen veiſtanden. 0 A. 6, am 
„ am 27. Ju 
Burn F. 28. 


So 
kabtik Lihm 
irbeit der Bett 
lier der betref 

Der Verletzte betrachtete mit erftaunfen, die durch 
traurigen Augen das Blut, das aus fei viel zum Geli 
Körper quoll. Mit feiner rechten Hand daf den einzeln 
er in das Gras, brach ein Bilſchel ab führer der Ste 
ſtopfte es in die Wunde. Die Blutun; r Lehſte n, d 
aber ſo 8700 daß das Gras in wenigen Ani den in das A 
ten vom Blut gerbter war. Immer wieltps und die 
55 der Pavian neites Gras aus dem Bolle ein. 
und erneuerte diefen Verband. Aus feinen Rehn ganze Sal 
en kamen Tränen, ex begann zu heulen und ſſchen Jungen 
een und ließ 19,308 feinen Kamerapen oll — ein 

ie Wunde ablecken, Die anderen ein vollke 
neuerten unterdeſſen ihren Angriff, Ich pheſchen Luftwaf 
uchte, fie mit dem Kohlenſchlauch abzufprich bie ſich eignen 


as Modellbauleh 
Wut, ein Stein tun in den Au rerſtand HN meitergebilde 


Ne die Scheibe des 900 dal lelnſchaften des 
ch nahm Aber en g 
Gewehr und [hob einen nach dem anderen Mugen und iı 
dem Waſſertank herunter, le die ande dann im N 
ſahen, daß die Wunden ihrer Geſührten Bildungsgang 
lich waren, ergriffen ſie die Flucht, nicht ol der Luftwa 


folder Sorgia 
80. rue 


hften Tage kamen wir wieder an 
Auch diesmal war fle wie 


te, von, i 
von ben 800 al 


t, von beſten 
i den Sieg, 
s, wenn es ni 


Ar, 
wor, 31. Juli 1940 


Aus 105 des heutigen Beſucho beo 
Bräfibenten des Werberals der deutschen 

lelſchaſt, Miniſterlalral Pros. Dr. Hunke. 
bringen wir dieſen Muflah über Werbung 
im Kriege. 


ber Gedanke, daß bie Werbung in der mo⸗ 

an Wirtſchaft unentbehrlich ſei, hatte ſich 

den letzten Jahren vor dem Kriege immer 
durchgeſetzz. Die 59 5 haft mit 

pla enden Umſätzen wurde oft geradezu 

aßſtab für die gedeihliche Entwicklung 
Geſamtwiriſchaft angejehen, die Worurteile, 

be, ii die „Reklame“ in früheren Zeiten bes 
. mAMet war, traten immer mehr zurück. Die 

fe pole der Werbewirt alt durch dem 
Matt erhöhte das Vertrauen und das Bewußt⸗ 
Noyal⸗Alr⸗Forece ee 5 ac ai de fere de der 
bewerb fiegreid; beſtanden werden könne, 

dex, britiſchen Luftufite den Kaufmann an, jede Chance zu 


el, n. 
eä u Ale Die Umſtellung der ine auf 
ges zu erlöfen“ Arlegswirt]i el brachte zunächſt au in ber 
Zeichnung: bung die Notwendigkeit mit ſich, Umſtel⸗ 
en vorzunehmen. Ei manchen Kaufleu⸗ 
1 151 005 116 10 Eee et, 
ſerbung beizubehalten, in ber Erwägun 
e Sven Bemegke kn ech berftifig, weil „ber Kauf 
und wirkle in ihrer a nicht mehr zum B . der 
rend, Aus dem Englde zum Kaufmann“ käme. Die Kriegs, 
Aber der cha f gab dem geſamten Wirtſchaftsablauf 
Id ein ml anderes Ss Ne Aber man 
e möge ihm toviſterte nicht wie im elkkriege, ſondern 
den, Das fat 2 R 1 2 R 
ic hinter den Ohren 
ging vielmehr zur SE 
ort, fie habe einen F 
jeholjener Trampel 
u hören ſel. Der 
fand 1 B 
niemals eine ac 
olfenheit_ ſo echt bal 
be pom Fut weg e 
chicklal tft nun noch uf 
er hübſch und — wie 
15 fie ſchon Mittel 
tolotpp unfählger DE 
'on zu erringen, 


unden, 


Der Tag in Litzmannstadt 


ER Auch im Kriege muß man werben 


Beftändigkeit iſt jederzeit ein Merkmal erfolgreicher Werbung 


ſchaltete nach einem genau vorbedachten Plane 
um, der von vornherein beſtrebt war, den Rück⸗ 
lauf in bie Friedenswirtſchaft ſpäter einmal zu 
erleichtern Dieje Einſtellung auf weite Sicht 
hat ſich im Laufe der vergangenen Donate in 
der Wirtſchaft immer mehr dürchgeſetzt. So er⸗ 
klärt es ſich, daß dle anfenatide urüchaltung 
in der Werbung in ſtetigem Nüdgang EHEN 
iſt. Wenn die Heutige F ORTE ereits 
weitgehend auf die kommende Friedenswirt⸗ 
haft Bedacht nimmt, fo mußte es für den 
Kaufmann als ſelbſtverſtändliches Gebot ers 
ſcheinen, ebenfalls für die Erhaltung feiner 
Lelſtungsgrundlage gegenüber der Konkurrenz 
Vorjorge zu Iteffen. 50 aber I; es nolwen⸗ 
dig, dafür zu forgen, daf, er zumindſt die Ge⸗ 
fahr bannt, mit feinem Erzeugnis vom Rublie 
kum vergeſſen zu werden. Wie, ende ſich 
in biefer Richtung eine weſtſchauende Politit 
auswirkt, zeigt das Beiſpiel der Maxkenartitel⸗ 
e die während des Weltkrieges uns 
er ungünftigen Verhältniſſen ihre MWerbun; 
orifebten, und ie nat) Briehensicluh fat 
urchweg in eine aänftige Konjunktur eintreten 
tonnten, die ihnen die Werbung geſichert hatte, 

Nun ſtellt das Karten und Bezugsſchein⸗ 
fe und die damit verbundene Art der Ver⸗ 
tellun, 55 Maren die Werbung vor 
neue 110 gaben. Die Werbung, die in Friedens⸗ 
jeiten beirieben wurde, kann natürlſch nicht 
kurzerhand in die Kriegszeit übernommen wer⸗ 
den. In vielen Fällen würde der Käufer 


ind in ihrem Element 


durch eine Anzeige irregeführt werden, in ber 
es heißt, daß das Erzeugnis X überall vorrätig 
ſel, während er durch den Händler beim müde 
ten Einkauf dahin belehrt wird, daß zurzeit 
im Rahmen des Verteilungsplanes ein anderes 
Erzeugnis abgegeben werde. Man hat daher 
nach neuen Wegen 10 die Erinnerung an 
ein beſtimmtes Produkt wachzuhalten. Die ein⸗ 
fachfte, wenn auch vielleicht nicht immer bie 
wirkſamſte Form der Werbung iſt diejenige, 
die, oft nur unter kurzer Erwähnung der eie 
gendlichen Produktion, auf die Güte und Lei⸗ 
kungsfähigteſt des Unternehmens hinweiſt. 
Intensiver dürften bie Methoden jein, die eine 
Art 1 en d der dem Kunden, 
og bat all debe E bewußt 
wird, das alle erprobte Erzeugnis in geihidter 
Form wieder en Die Zahl der Werbe⸗ 
ideen, die hier in dem Anzeigenteil der Zeie 
tungen und Zeitichriften erkennbar werden, iſt 
außerordentlich groß. Von dem Ausbau der 
altbewährten e die det Hausfrau 
gerade heute recht willkommen fein werben, bis 
um „Tip“ 5 den e NELT ſeht die 
State der Einfälle findiger Wirbel leute. 
Neuerdings hat man im Rahmen einer Werbe⸗ 
kampagne ſogar die ſozialpolitiſche Bedeutung 
einer Produktion mit Geſchick herausgeſtellt. 
Es iſt ein neuer Weg, der im Kriege vom 
Erzeuger zum Abnehmer gefunden werden 
15 mit dem Ziel, den Stark in die Friedens⸗ 
wielſchaft nach Möglichkeſt fu erteldtern. Des 
geſunde Kern der Werbewir lenke zeigt ſich ins 
deffen un dieſer Zeit des Überganges inſo⸗ 
a als die Leiſtung, wo immer es geht, in 
en Vordergrund der Werbung getreten IE 
Die Ideen und ihre Geſtaltung wechſeln, die 
Grnudlage aber bleibt unverändert. 


{ Sie fi 
eh Me der NSB.⸗Kindergarten auf der 515 Splelwleſe Im Sitlerlugend⸗Park bei fröhlichem Spiel. Paplermitzen find ſehr belſebt. Bei der 


len beobachtete Verteilung dieſer zumeilen recht 
lt dee 1. 
8 1490 5 0 eis 

a t. 
10 in ben allere 


15 ö in ein u d 
aflerſtellen wurde V 
ern, A oft ausgen) Das un er 
legen, 
!ofomotive vom zus 
en Fübreſtand, ie eitzmannſtädter Standarte 119 bes Nas 
tingendes sie al fozialtftiihen A 5 veranſtaltete 
an bie Waſſerſtalſ 22 His zum 30. Jul eine Werbe, und Bros 
3 03 91 in 75 ai I e de 
llaubt Bü wet eſer Veranſtaltungen war, den Der 
gers it ne er ee e e , 
ichen der Maſchine igen und unfer hieſſges Deutſchlum mit 
1, jo fette ih ſehr. bannen des AS ⸗Flſegerkotps ver⸗ 
zen merkte ih, daß Man darf wohl jagen, daß es unferen Flie⸗ 
ie hatten den Megan gelun; ln I iejenigen As Wolle. 
wel em man das Wien, die an einer dieſer Veranſtaltungen 
ven Sammelſtelle in Jahmen, bekamen ſehr viel Wiſſenswertes 
Ein anderer eon hen und zu hören. In Wort und Bild 
die Steine vom Daſſen fie in Ane Sen den melken noch voll⸗ 
nh af den Denen unbekannte Welt eingeführt — in die 
mehr als be e ſchenwelt der Lüfte. Sie erlebten auch die 
nde des runden Brelſſe, pielfeitige Arbeit des NS.⸗Fliegerkorps. 
geſtreckt und kranken. ie Film ſelerſtunden e in dieſer 1 5 


erhob eit efolge für die deulſchen Gefolgihaftsmit« 
olle Al 1 5800 er folgender Belriebe ftatt: Am 28, Juli 
Irtenben Lampen an . Poznanſti A. G., am 24. Juli 205 
iſchlne bewleſen, daß zer A. G., am 25. Juli Scheibler 4 Groh 
perftanden, A. G. am 26. Juli Ludwig Schweikert 
„ am 27. Juli Karl Steinert A. G., am 
Juli F. W. Schweikert A. G., am 30. Juli 
Nr] fabrik Litznannſtadt. Dabei muß die 
Srbeit der Betriehsführer und Beiriehsons 
her der betreffenden Werke hervorgehoben 
Miete mit erftaunfßen, die durch ihre organiſatoriſche Vorar⸗ 
Blut, das aus ſeinh viel zum Gelingen der (ee beitrugen, 
ner rechten Hand taflAh den einzelnen Veranflaltungen ergriff 
ein 9915 ab Fuhrer der Standarte, RS. ⸗Sturmbann⸗ 
de. Die Blutung Mer Lehſten, dae Wort und führte die Ans 
Fras in wenigen hi Mben in das Au a der des NS Flie- 
war. Immer wfeherps und die Arbeit der Deulſchen Luft⸗ 
Gras aus dem Bol ein. 

erband. Aus feinen Mehn ganze Jahre ſeien notwendig, um ben 
hegann zu heulen und eſchen Jungen zu dem zu machen, was er 
von init Kameraden ſoll — ein (neibiger, ſtets einfaßbereis 
ie anderen Pauſane ein vollkommener {lieger unferer 
Den Angriff, Ich ‚Deinen Luftwaffe. In der Schule ſchan wer⸗ 
Tenſchtauch Abzuſprich bie ſich eignenden Jungen ausgewähtt, vurch 
aber nur noch merhs! Modenbaufehrer im Modellbau geſchult, 
in ben gi terftand UN weitergebildet in den Mobellbaugrbeitss 
be des Wolferglafes, Atinihaften des Deutihen Jungvolkes, ſpäter 
öögern. Ich nahm Mer ylieger-Hitferjugend im Bau von Segel⸗ 
nach dem anderen Meugen und im Segelflug ſelbſt geſchult, 
let, Wie die ande dann im 8, Flſeglrtorps den lezten 
n Ihrer Gefährten Mblldungsgang N bevor fe 
e bie Flucht, nicht al der Luftwaffe enen können. Ein 
unehmen. Die older 1 9 ausgebildeter und ſo vſel⸗ 
onnten wir endlich dig geſchulter Junge wird einmal der Flieger 
ſervortat aufzufüllen. der die gleichen Leiftungen vollbringt wie 
men wir wieper au Rat ſebige Ttolge Luftwaffe Nicht die beſte 
iesmal war fie wien ne, von hervorragenden Ingenieuren 
0 0 aber flüchten t, von beiten deutſchen Arbeitern erbaut, 
r Sotomotive und ib 5 den Sieg, denn das tote Material if 
1 Pla. „ wenn es nicht zum Einſaß gebracht uni 


gusſeh enden Kopjbebed: Bild link, t 
elle — iſt da ſchon ei hr aufn ve 5 Dee 5 12 Io Rad 
dom 50. Jult „Komm, jpiel mit mir Blinde kuh“. 


genen kleinen Di 


des Fliegens 


Förderer im Ns.⸗Fliegerkorps werden geworben 


IR wird von Menſchen, die dieſe Maſchine 
ehereihen und die mit heißem Herzen durch⸗ 
drüngen ſind von der Größe der Aufgaben, die 


das, natſonalſozlalſſtiſche Deutschland ihnen 


Tteittt 
„Zur Aufgabe der Förderer des NS. 
wache führte 5 Redner 
„geh: 1 daß 15 dürch ununterbrochene Werbe⸗ 
arbeit ihren eigenen und damit den Kameraden⸗ 
kreis des NS. a cdanken ſtändig erweitern 
ollen, um 10 den Gedanken der flagge in die 
breiten Reihen der beutihen Voltsgenoſſen hin⸗ 
einzutragen. Sie ſollen durch ihre Auftlä⸗ 
zungsarbeit 900 A daß die Eltern den 
Jungen leine Schwierigkelten in den Weg legen, 
die ihr Herz der Fliegerei verſchrieben haben. 
Das NS. Fliegerkorps wird feinen Förderern 
durch koſtenloſe Teilnahme an feinen vielſelti⸗ 
gen Veranſtaltungen, durch Beſuche von Mor 
ellbatts und den gg auwerkſtätten, durch 
Führungen auf den Flugplätzen und durch Flug⸗ 
seranftaltungen immer weiteren Einblid in das 
große geen engebiet der Fliegerei geben.“ 
8 gel 1 dann zwei Filme zur Vorfüh⸗ 
Bing, 9205 Auswahl nicht beſſer e wer⸗ 
en konnte. 
Der erſte Film — ein Stummfilm — führte 


rigenten (Bild rechts). 


dann aus, 


Schöner und intereſſanter 
ſergleſche au 
(Au nahme: 


ſehr artig zu. 
unſeren 51 
legander Meyer, 


uns in die Ausbildungsgufgaben ein. Er 
eigte, wie der Junge feine immer ſchwerer wer⸗ 
enden Flugmodelle baut und was für ſtau⸗ 
nenswerke Flugreſultate bamit erzielt werden. 
Er führte uns dann in das Gebiet des Segel⸗ 
ugs, zeigte uns das Leben und Treiben und 
ie praktiſche Flugarbeit unjerer gungen Segel⸗ 
ine und zuletzt den Rhönwetilampf auf der 
ſſerkuppe. 


Der zweite Film — ein F — erdacht 
und in Szene geſetzt von Ernſt Udet, dem großen 
Jagdflieger des Weltkrieges, 10 en Generals 
öberjten, der erſt kürzlich vom Flhrer mit dem 
Ritterkreuz des Eſſernen Kreuzes ausgezeich⸗ 
net wurde. In dieſem Film, Wunder des Flie⸗ 
Mir fa ere dn den ſettſt die Hauptrolle, 

1 fa ‚en hier den Kampf eines flugbegeilters 
ten Jungen mit ſeiner Mutter um die Erlaub⸗ 
nis, Flieger zu werden. Durch das Eingreifen 
von Üdet, der bei der Mutter um Bun werts 
pollen Jungen für die Wliegerei wirbt, wird 
deſſen Herzenswunfd erfüllt. Wir erlebten — 
anders kann man es nicht nennen — die Welt 
des 1 und des Bee Kunſtflüge, 
atemraubenbe ber leib Blüge über Gröne 
lands Eis, über Afrika und jeiner Tierwelt 
und nicht Iepten Endes über unſer eigenes, ſchö⸗ 
nes Deulſchland, über unfere bayeiſche och 
birgswelt. Das Geſchehen war ſo packend daß 
die Anweſenden mit dem Wunſch nach Haufe 
gingen, recht bald wieder jolde Fülmfeierſtun⸗ 
en erleben zu dürfen. 


Litzmannſtadt, ade! 


NSKK.-Verkehrsabtellung verabfchiedete fich 


Wie wir ſchon kurz berichteten, hatten ſich 
vorgeftern abend bie kanne der A eke 
kehrsabteilung von Litzmannstadt und Umge⸗ 
10 in ben festlich geſchmückten Räumen des 
turmheims der Motorftandarte 110 im Goethes 
Park zuſfammengefunden, um Abſchlep zu feiern; 
wird doch der größte Teil von ion naı 
dem i ſchweren Dienſt bel uns wie⸗ 
der in die Heimat zurückkehren, während die 
übrigen andere Aufgaben zugewieſen erhielten. 
* Staffelführer Jaca bs dankte in herzlichen 
Worten den Gäften für ihr Erſcheinen, dem 
Kommando der Schußpolizel für die famerads 
11 0 ö und den Männern. 
vom „ die 
und Hiße vorbildlich ihre Pflichten erfünt ha⸗ 
ben, für ihre aufop e Mitarbeit am 
Aufbau der Be ung in Litzmannſtadt. 
Dann ergriff Oberſt Keud, ber Komman⸗ 
beur ber Fee das Wort, Er erinnerte 
die NSA K. Männer noch einmal an die Sep⸗ 
tembertage bes vergangenen Jahres, als fie in 
dem damaligen Lodſch eintrafen und aus dem 
wilden Durcheinander, das auf unſeren Straßen 
hertſchte, einen geordneten Verkehr ſchafſen 


bei Sturm und Regen, Kälte 


ſollten. Schwer war der damalige Ben und 
um fo größer ist das Verdienſt des NSS. zu 
werten, das nun nach neun Monaten treuer 
Pflichterfünlung bei feinem Abschied auf ein 
vertehrstechnif einwandfreies Strahenbild zu⸗ 
rülablicen kann. 5 Keuc wünſchte den 
Scheldenden auch für die ne den beſten 
Erfolg im Dienſt für Großdeuelſchland. 

Stanbartenführer Heyden reich, der nun⸗ 
mehr die Verkehrsregelung in Litzmannſtadt 
übernimmt, verfiherte bie ſheldenden NSA K. 
Männer, daß die bereits zum Dienſt angetretene 
Litzmannſtädter Hundertſchaft ſich als ihr wilr⸗ 
diger Nachfolger erweſſen werde, und bat, ſtets 
Kagan rbundenheit an Litzmannſtabt zus 
rüczudenken. 

em damit beendeten offiziellen Teil des 

Abends ſchloß (62 ein kamerabſchaftliches Bei⸗ 
ſammenſein an, das durch Geſang und bhumo⸗ 
kiſtiſche Vorträge verſchönt wurde. Hier waren 
es bie Kameraden Brildersvorf und Engelharih, 
die mit ihren von Humor ſprühenden, Hel lama ⸗ 
tionen die Lacher ſtets auf ihrer Seite hatten, 
Kamerad Tielfe trug als flotter 585 viel 
zum Gelingen des Abends bei. . H. 
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Ein Dogelneft = 300 Mark 
Singvögel müſſen geſchützt werden 

er Vogelſchuz iſt in der Schädlingsbe⸗ 
39 t die uliptite Maßnahme, Find 
doch die Vögel die Hilfspoligei zur OLE 
der Ernten. Ihnen muß in jeder Hinſicht Schuß 
gewährt werden. Das ift beſonders ſetzt nols 
1 05 da in vielen Neſtein nach der eriten 
Brut noch eine zweite großgezogen wird. „as 
ein Vogelneſt wert ift, beweist folgende Rech⸗ 
nung, bei der angenommen wird, daß von den 
Inſaſſen alle vier Minuten eine Raupe verzehrt 
wird und die Fütlerungszeit von 4 bis 20 Uhr 
dauert. Wenn fo in dieſer Zeit 240 Raupen 
kläglich verzehrt werben, jo ergibt das in 30 Tas 
ven, alſo einem Monat, 7200 Raupen, 7200 
aupen zerftören 7200 Früchte. Dieler Menge 
enkſprechen, wenn man zwölf Früchte, (mittlere 
Apfel) auf ein Kilogramm rechnet, 600 Kg. Ein 
Kilo Apfel koſtet im Durchſchnitt 0,50 A 
danach iſt ein 0 300 RN wert. Shüfi 
daher die Vögel, haltet die Katzen vom Garten 
fern, herumſtreunende Kaßen werden als wil⸗ 
dernd betrachtel und abgeſchoſſen. Es liegt im 
Intereſſe eines jeden Volksgenoſſen, mitzuhel⸗ 
en, wertvolle Güter durch prakliſchen Vogel⸗ 

on der Ernährungswirlſchaft zu erhalten, 

1 Schels 


Sepſo⸗Tinllur 

gehört in Ihre Haus⸗Apolhene! 
Barum? Weil Ste immer ein zuverläſſiges 
und raſch wirkendes Desinfektionsmittel zur 
Hand haben müſſen. Denn kleine Verletzun⸗ 
gen, wle fie durch Schnitte, Stiche, Riſſe, Biſſe 
und dergleichen verurjacht werden, kommen 
ja im täglichen Leben fo oft vor! Und alle, 
auch kleine, offene Wunden find der Gefahr 
der Inſekkion durch Bakterien ausgeſetzt. 
Deshalb fol man auch geringfügig erſchei⸗ 
nende Verletzungen nicht unbeachtet laſſen, 
1 fie rechtzeitig mit Sepſo⸗Tinktur 
esinfizieren. Sepſo⸗Tinktur, die in allen 
Apolheken und Drogerien in Flaſchen zu 
fünfundfünfsig Pfennigen und in handlichen 
Tupfröhrchen zu neunundvierzig Pfennigen 
erhältlich iſt, wirkt genau jo desinfizierend 
wie Jod⸗Tinktur und ruft keine unerwilnſch⸗ 
ten Mebenerſchelnungen bervor. Sie hat 
weiterhin die angenehme Elgenſchaſt, keine 
Flecken in der Wäſche zu hinterlaffen. Auch 
ann fie von der Haut leicht abgewaſchen 
werden. 


Srundſtücksinſtandſetzungen 
Reichszuſchüſſe für Hausbeſitzer 

Wie bereits mitgeteilt wurde, hat das Reich 
Zuſchliſſe für Anfondjebungs, und Ergänzungs⸗ 
arbeiten an Wohngebäuden bereitgeſteellk, die 
beim Oberbürgermeiſter — Bauverwaltung. — 
beantragt werden können. In vielen Fällen 
wird es den Grunbftüdseigentimern nicht möge 
lich fein, die Reftfinanzierung aus eigenen 
Mitteln vorzunehmen. Es dürfte der Hinweis 
angebracht ſein, daß die Krebitinftitute, und 
war Sparkaſſen wie Banken, in dieſen Fällen 
delfend eingreifen, jo daß die Hausbejiher, 
deren Häuſer der Inſtandſezung oder der Ex⸗ 
gängung, bedürfen, aus finanziellen Gründen 
nicht auf die Zuſchüſſe zu ee brauchen. 


Feuer. In der Mittelſtraße 134 brach in 
einem Schuppen, in dem zwei Fuder Heu la⸗ 
gerten, Feuet aus. Der Brand entſtand durch 
einen kleinen Jungen, der mit Streichhölzern 
eipielt hatte. Zur Brandſtätte rückten die 
Wachen 2 und 8 aus. Als fie dort eintraſen, 
hatte das Feuer bereits auf das Dach des an⸗ 
grenzenden Gebäudes, einer stillgelegten Pubs 
wollefabrik, übergegriſſen. Das Feuer wurde 
mit ii Rohren bekämpft. Der erſte der Gale 
konnte bereits nach einer Slunde, der zweite 
nach zwei und drei Viertel Stunden wieder 
abrüden.: Der Schuppen mit dem Heu wurde 
ein Raub der Flammen. Vom Nachbargebäude 
verbrannte nur jtellenweile das Pappdach. Der 
Schuppen gehörte der jüdiſchen Firma Kopu⸗ 
anſti und Salwa (Treuhänder: Alexander 
Firn die angrenzende Fabrit der jübiihen 

irma Lewi und Hohenberg. Der verurſachte 
Gachſchaden ift nicht allzu bedeutend. 

Lebensmüde. In der Sulzſelder Straße 99 
bel fi, der vierzigjährige Friedrich Te⸗ 
bel. Die ſtädtiſche Rettungsstelle konnte nur 
noch den Tod des Lebensmllden feſtſtellen. Die 
Leiche wurde nach dem Profektorium geſchafft. 


Hier fpricht die NSDAP. 


10. Ortsgruppe 

Am Mittwoch, dem 31. Juli, findet um 19,30 
Uhr im großen Saal in der Mark⸗MeißenSkr. 
Nr, 68 (früher Spinnereiftrage) unſer erwei⸗ 
lerter Schulungsabend stalt. Zur Teilnahme 
15 verpflichtet: die Politiſchen Leſter der 

Saß. die Obmänner der DU. die Waller 
der N S., die Zellene und Blockfrauen des 
NS. Frauenwerke. der Sturm III/112 der , 
der Sturm XULS. der SU, und der Sturm 
15/118 des NSK K. Pünktliches Erſcheinen ift 


Pflicht. 
Ortsgruppe 15 

Am Mittwoch, d. 31. d. M. um 20 Uhr, fin» 
det in unserem Ortsgruppenheim ein Schu⸗ 
lungsabend ſtatt. Es fert ht Pg. Tauſch. An 
dem Schulungsabend nehmen teil: die Folfti⸗ 
ſchen Leiter, die Warte der Dag, die Walter 
ex NSW. und die Zellen⸗ und Blockfrauen des 
NS. Frauenwerks. 

Die Deutſche Arbeitsfront 
Kreiswaltung Litzmannſtadt und Land 
Die Schulung der Schulungsbeguftragten der 

Ortswaltungen fällt für den Monat Auguft 
aus, Die nüchſte Schulung findet Anfang Sep⸗ 
tember ſtatt. 

Waibler, 


Kreisobmann 


— tim an 


— NE 


TE — 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 
Entfcheidend ift heute der Menſch e e e 


Tat ümzuſeßzen. 
N mit bejorgter 
Arbeltstagung der Ortsgruppenleiter der NSDAP im Kreis Lafk Konstantynow bien ace 


Am Sonntag kamen dle mit der Leltum ; 
ine g der Krelsſchulungsamtslelter Pg. Vogeler wie Bent Seen enen 
d es forgen. * . 
Neuen aarlel und d iu Kreſſe Lalt be auf dle Wichtigkeit ber e ſehungg, und Sch enn ee e eos un ee aum Sonnabend, dem 27. Sur, ſand I Bi lan 
BE net un 0 cle sum zweiten lungsarbelt der Partei bin, So wie das Ihautälten Bu Ned, die vorerft in jeder A e enen DIE 9 hund 
e nen star IF 
und Weſſungen fr 1115 | in ihtlinien mus baut der Erzichuigsarbeit der Partei ge: ſes zum % AA gelangen follen, ift fr die Trauungen beftinmtt und daher ] rohr Jofort. „ 
een [Ir Apıc weitere Urbeit ent fihafien werden Lane, Io Können aud) bie ge über finanztehnifhe Fragen berihtete der Fiber würdige Form geffeidet worden, dea] in kurzeſter ge 
e in Ofen hup gl were,  Sreistalenamieteten 54 nn ber TO Wann werben, 
eifie Belprecung nach der Beflätigung der Ortse Graflung Bes Iakten Woltsgerolen dur be Su suuphenlelter As Auferften Gparlamtei Wa Be anftalt, bie fü 
Ben Ted) 1 ai ie ng. bes Ichten Volksgenoſſen durch dle 5 er Standesbeamte, Untstommtilfer * 
aint war, g dureh das Gauerganifatlane: Fc erfolgt, Culcei dend fer heute Hide en ie en deren aufrie. Langloch auf die Bedeutung diefes Aktes iM enen Agel 
Kreislelter Bg. Todt eröi Laſchine, 77 7 der Monſch. Aus dleſer Er Im Vertretung dos augenbliglich im Urlaud Konſtäntnew im allgemeinen und fir ein paar Yelle 
und wies fur, HN {hr eröffnete die Tagung Inenntis heraus aber führe die Partei den befindlichen Kreispropagandalelters ſprach Mrantpaar Im befonderen In eindrndsuofle | Am nüclie 
an RE Zwack Hin, Kampf um bie Sole des deutihen Volkes, Der g., Roeder über egen fete ace Fragen, Worten hin und dankte dem Führer, der alle allner beim 
des Hence eaten elsoetiauensfrou  Kreisihulungsamtsieiter gab dann praktilde AN e, , ea. Dex Ale e Brunnderg, 
Yeaueada Fra 5 EN und der NS. Anwelſungen an die Ortsgtuppenvertrauens, Deltsgebiet dee Kreisörganifationsantes und ad nach denfſcher Art und deutſchen Doktor Hol 
eben ene del udienft, kurz über männer über den Elnſaß der Schulungsarbeit Krelsperſonalamtes. acht „in Namen des Neschen, zu vollſtehen] merkſam, nidte 
i ae dee SU, Hann erſtattele det Partei in den Ortsgruppen, Der Kreisleltez, der zwiſchen den einzelnen Nach vollzogener Traungg ſorach ber Standen] Einer der bee 
feteittete. Uber Ma Weriht Über das bisher Anſchließend machte der Krelspreſſeamto⸗ Nejeraten zu verschiedenen prattſſchen Fragen Beancte dem newermählten Paar die beſeey] Ihrer unnatüı 
ol Wektaticher in {rauen werden jebt ſchon lelter, Bg, Eihmann, die Ortogtuppenger. Stellung genommen hatte, Ar tete abjhfiehend Klilgwünſche aus und überreichte ihm als che lein 
Diele Ortel in elf Ortsgruppen erfaft. zrauenemänner mit dem Auf, abenbeeſch des an die Teilnehmer der Wrbeifsiagung den ſchent der Stadt Konſtantynomd da. Buch de) {im 
ERBEN Fan befinden 5 vier in Pabla⸗ Preſſeamie belannt, das aus einer Aufgaben. Appell, mit ganzem Einfah draußen 1 2 eblet Jahres „Mein Kampf“ in befonderer Aue] Daher auch Ir 
Belge He 1 8 in Lat Koriſchew, Jelow, ſtellüng heraus eng mit dem Krelsſchufungzamt an die Arbeit zu gehen nachdem fie nun die führung. 1 
e 1155 tele W Widdew. und Gorla und dem Kreiepropagandaamt zujdnmenarbelte, 10 Mill en il ihre Arbeſt erhalten Bel diefer Gelegenhelt Tel darauf hinge " U 
ee ene war der Arbeitseinſaß Der Krelspteſſeamfsleltet forderte die Orts» hätten, um ihre gro ae, zu erfüllen — wleſen, daß Jeht auch folgende Dörfer zun m b 
gu en Im Mol hynlenlager, Über 60 Frauen gruppenkeiter auf, befonders unter der deuſſchen den deuiſchen Menschen Im Kleſſe Lat zu  Wndsberter des Standeswuts Konflantınew «| tönnte Sie na 
“ ren der d und hauplamtlich zur Be⸗ aus rnſchaſt für die Verbreitung der Preſſe zu führen, (top) hören: Nichew, Nichewek, Nen⸗Foſefaw. Smmuttl | 
enlung der a das Durhläleufungstager Dombroma, Auttemfe. Grabrme, Sırhlin 
e a F 
[eßt In einigen Nähftuben wurden 3 3 3 g eutlicher geſa, 
e Frauenſchulung im Kreis Krotofchin ae ,,, 1 
on 1 ſaben. Neue Heime file die Jungen 1 geber 
. Bauen au 112 Dale Gemelnlam muß die große Erzeugungsſchlacht gefchlagen werden NSG, Nach den Plänen des Stadſpeamtel 
an nee Wasch ite 101 wurden nun wel Heime für die deulſche Ju „Eine gein 
bares eiche der engen itil 0 ie 0 cht NSG. Etwa 200 Landfrauen hatten ſich für auf dem Lande miflen vie Möbel wirkliche Erb» dend fertiggeſtellt. Es handelt ſich erſtens um 
Heimat und Front g enhelt zwiſchen 0 pi den in Eihdorf und Hanau (Kr. Kroto. [US werden. Formſchone und zwedent nde 2 eim an der Poſtſtraße. Tages raum N 
Jed ind 40 Mitglleder der Jugend. u n) von der Krelsbauernſchaft veranltalteten öbel, aus deutſchen Hölzern hergestellt, wirten Heſchalftsgimmer. Führerzimmer ulm. ſind alt | 
des Dani 900 Vrauaraele 115 Bi aan Lanbfrauenſchulungen eingefunden. Nach einem viel beſſer als ſolche, die künſttich am . in ansprechenden, ſichten Farben gehalten. DIE 
ührerin aus Bit Altreſch Fat ruf. ile emelnſam gefungenen Liede eröffnete die werden und etwas vorſpiegeln, was in Wirt⸗ weitere Ausſchmückung des eben feiiggeworbe 
HR in Nasen 1 Vene 9 6655 relsverttauengſtau, ae Lange, Krotoschin, lichkeit gar nicht iſt. Auch das Spinnen und nen Heimes mit Bildern, Sprüchen u. a. mil | 
zur Erniehltle bel bort * gabel ra nee die Tagung. Mit padenden Worten führte fie Weben wurde erwähnt, Jedoch muß es zunächſt z. Zt. vorgenommen. Das Heim liegt zentral] kommen. Und 
Faden ale an 1 den Frauen die Aufgaben des Deutſchon Frauen ⸗ „ werden, Nach dem Krieg wird ſe⸗ es IE mlt einem großen Plaß verbunden, f n ae 
Tehunasarbeit bu 800 ichen ht. Mi . werkes vor Augen und ermahnte fie, tätige Mit. bes 0 Landmavel zu weben anfangen. Am Oſtausgang des Staptparke befinde | „Da mühe 
front 173 10 enb lich 8 1471055 2 15 glieder zu fein, Sie wies auf bie Bedeutung Eine Exieſchterung 115 ble Lanblrau während ſich das neugeihaffene BDM- Heim, fo def] meinte Hein 
1170 ewe fig au 10 0 110 Lahr. der einjelnen Abteilungen im Deutſchen Frauen- der Erntezeſt find vie von der NSB, eingerig Nunmehr auch unferen Mädchen eine wiirbigt | Sein Ball 
Balder Att. 90a oh 15 1105 helteſzr. wert Hin und forderte alle Frauen auf, an den teien Ernlekinbergärten. Die Lanpfrau weit t Tageeſtätte zur Verfügung ſteht. A zeit aup,_ Me 
Rage faßt 1 5 ine y e hal 77 in Pa. Kurſen delt, namen, bie zur Ertüchtigung und Kind aut aufgehoben und kann unbeſchwert ihrer N&Aati rden wemhfn um enlatr rögoum | grünen, Schur 
Kanne Taltathunaen; fm ugenblid ſauſen nationaffozlaliftiihen Erziehung der deulſchen Arbelk in Feld und Hof nachgehen. 5 aufgeftüfpt, 1 
länge in Belchatow; Zelow und Laſk were Frauen beitragen. 6 af ers Stavensbagen Kofler ber Ne 


den folgen. 
Der Krelsleiter dankte für dleſen umfang ⸗ Danach ſprach Siabsleiter Ranner, Kreis eis Grofundgebung der NEDAP. Sie Seltene 


reichen Arbeitsbericht und brachte zum Aus. e e ie 990 1 u mit zur Ke bi 
fläche. Nat 


druck, daß er auf das vom Deulſchen, Frauen⸗ In 
fi des Reichsnährſtandes, Dieſer fleht feine höchſte Welt 
ai gt Sache r Aa ac Bl Dr Sailing le ln a au Tr, Di 
DIW. Im Jeder Hinficht zu unterftilgen, Ine. Zuabnahmen, bie er keiſſe mögen fie auch dem e Stellung der des Führ ente 
befondere wilnſche er e, bah ih die aus dem Wallern nich immer ſeſert einieuchtend fein, bi BE fi \ 
Altrelch hinzugekommenen rauen dem Deuts dienen bot dazu, eine gefunde, leiftungsfähige der, ohne ſich 
fen Frauenwerk zur Verfügung ſtellen Wifiſchaſt mit georbneien und ftabiien Marm. Die Kreisableifungsfelterin rau M IIc e, F iich erwärmen 
Met Rrolsamisieiter des Knien fir. preifen zu exglefen und dadurch vie Ermähtings pprach die Echhukworle, Ste dankte allen denen e ein, Di 
wohtfahrt 0. Bu 29597 1245 105 92105 freihelt des deulſchen Voltes fiherzuftellen. pr durch ihre Mitarbeit biefen Shnrlungsnade ah ic 
gruppenperitatiensmänneen bartn einen al Ba. Haben vom der Sondeshaucenfhaft mltlag ermöglicht haben, and rihtete an die c ee 
meinen überblick über die Wohljahrisarbeit Foln ſprach über die Aufgaben und Pflichten Nach ber e 
ber es, über die Vielgeftaftigteit der Arbeit 6 ene e 7551 ii eine EN, un des 1 
fi 1 f fe parſame Wirtihaftstührung in jedem Lands a I» DEN 
im Rahmen der verſchlebenen Hilfswerte, um haushalt und jede Bäuerin Hat iht Teil dazu Sport vom lage | 0 fee 
— 


dann im beſonderen auf die Notwendigkeit hin⸗ 
e fle bie e halten, 9 2. ee bay, Die. (ir unge ac! iner Eines aber 


tungsitellen des Hilfswerks Mutlet und Kind, en wird, Gie iit ma allein ac ber münder T 

g an „Kind, ſondern all ein Gemeinſchaftskampf fein, den P * D r { 14 immt gelern 

e e e ee Mi 15 er deulſche Gauer und die beutige Bäuerin ger ofen: 7 E Schalke des O tens 5 fi Hl de 
Bi f meinſam 1 ienteih ſchlagen worden. Die Geflügel. ; | 


BE eahe ee 110 10 en defend 9 haltung ſoll verbeffert werden, der Garten ſoll 


Ein Name, der zu vollem Einfat verpflichtet Hausperſonal 


deul lle 5 möglichſt viel Mintergemife und Kräuter ent⸗ noch das net 
ik . Kin 140% Aan Face Sia I halten, damit die Familie das ganze Jahr hin⸗ eniſchloſſen. So brauſte der gem: Angelfl AI Menfe 
1 erliner Woweht | Da war d 


urch mit Gemife verſorgt if. Eine richtige e wie ein Sturmwind über Die 
7 1 9 der Deullchen Urbeltsstont Borraiswirtihaft iſt gerade jeht im Kriege von 125 des 1. F. ojen . iin, knickte manchen ſtolzen Stamm.... Ei 
berichtete der Kreisohmann, Ag. B u hf ma n. außerordentlich großer Bedeutung und der oft N jerliner Stabtvers annjhaft, die ſich, wie der Sieg über Bet 
Die Uuſgaben der DUR, fennieldhnefe er kurz: verachtele Rhabarber muß in dleſem Jahr voll bie ft Lin beweift, überall ſehen Taffen kaun und DE „ Oder de 
Geſtaltung der Beitiebs; emeintaft Berufs ausge werden. Jede Landſrau ſoll ſich an ja in dem noch als Miiteltürmer mitwirfendel iofis Benehm 
Genie und geierabenk, eftaltung. In vier ber Mi ieee zſchlacht und dem Holzein⸗ Scherſke ihren Lehrer und Führer men konnte, 
Pabiantcer Ortegruppen ſeſeh bisher ſchon über Paten betelligen. Belonbers betont wurde, daß a Sherfleo Spielweile ist. „ſchalte artig, fen | nach dom Ab. 
3000 Mitglieder erfaßt.“ Cine weſtere Orle⸗ die Landmüdel die Hausarbeſte, und Hauswirk⸗ ü Einfluß drängt die 955 jannfhaft en dle fernen Lände 
gruppe beſlaße in Belchatow mit Über 100 Mit⸗ ſchaffslehre durchmachen ſollen und, falls ſie zu u eiche Bahn. Die Poſener „buſſen“ nicht, " 'ennengelernt 
gliedern, Orisgruppen feinen In. Beldatomet aufe entbehrt werden können, ſich Ländliden und gab ih ſpieſen das Spiel mit Temperament!.... Unnelteſe. . 
Ind in Eteſercow Im Eniſtehen, Piel Zeit 94 ernten zuwenden. chi ber Nach dem Sleg binde den Helm ſeſ Dien Aber Ann 
ten in den fetten Wochen auch ſoziale und wirt. Während der nun folgenden ele er. l ußbattipiel gitt auch für den Pofener Fuhball, Es tome — 
zaftliche Probleme in Anſptuch genommen. freulen, BDM-Müdel aus dem Altreſch, die zum 1 auch darauf an, für weitere ae gegen nau 
inter Einſah aller Kräfte werde es gelingen, Ernteelnſah im Krelſe Krotoschin einnefeht find, 9955 ff halle Gegner gerüftet zu bleiben und den u 
biefe Fragen, zu Löfen. Einrihtung von Bes And eine 9 75 110 che an d e ag ien auten ee des Ramans, Im Ba h M 
1 fr n. minder N 
triebstindergärien und Geme Ara Alt ane durch fröhliche Sieber alte eden Yonısinationsfpiel ober wi 9, Verbſid und Ynfporn I andere 


ung in den Werken — das ſeſen gleichfalls Danach ſprach Lanbwirtihaftsret Weinftor niktes geſplelt Kat Sport K 9 Mr 
15 C N 1 de e 68 5 efah e en Die heilen Deo 1 B. © een he? Tatsacher 
Ziel gejeht habe. Ba. Klee von der Laupesbauernſchalt No, g feiftungsfähige Ai aft „ Das It es: anzukommen und eine breite Balis für ben 10 nn 
Der vor kurzem in fein unt eingefehte fen fpracı über Bäuertihe Mohnkultur, Gerade] et atter Kultur des Selk air forf und mischen Tuhtall au |haffen 20 Foriſeh 

2 Forſſetzt 


3 5 5 Vielleicht 
freue Mitarbeit an ver Sache der Di be, ) ganz 
Verheißungsvoller Ausklang Junge Alte Aercen Hure a. Sue cs Bu, SIE are oa 
Mie ſich Schalke M Ahne der 8 5 ber Setemt u 1 in 0 un dal 
Abfchluß der Schulungen in Sandhaufen eee DNTMRRMANTE 80 Tune 10 hl and Alten . 4% e 9 5 
aum Abſchtuh der Schulungen In Sandhau⸗ Inzwiſchen traf dort Pg. Giſſtöl, von der Aub üg eu ad deer 1 ie r 
fen halten 1 . Polftiſchen Walter und belt Lißmannſtldler Imeigitelle 125 Na, mit eini⸗ e Same e Egle fee a Ä e 
Krelsſrauenſchaft, ins e 200 Perſonen, zu- gen Herren feines Stabes ein. 55 ) md Efotttreisführer Heniiht 
fang Pin Mie Nach er Ion en, Aanaen, 1 ni e gehabaie einen 1 len ob tegel). 
ung, dem Morgenſpruch und einer Feier, die MWolfstänze und BVoltslieder wechſelken niltein» 5 
von Ede a dan eh een da en ander ab). In einem Cinalier wies bes WO. 1105 Ae tn Mine e Ten ee ler auf der 
Leitern geſtalſet wurde, Prag air Kreisihwe auf den Juben hin, den Eile und Hinterlit J 10 hie 15 jun nd de RE muR f Sl land des NS.Neihobunnes fr Leibeollbungen 0" ihm trauen! 


u auf der In 
lungslelter Pg. Shmeding lber die Grunde auszeichnet, Daun wurden nach „Die jieben M 2 N „ zufene Sporſgauführer, „Etch Krlewa 
! e IBsts Musreine „Au Sie, dot ale ige bnd Am Hause 


gedanken des Natlonalforialismus, Sa ene de 1 ape ölten. | jehen“, e um 1926 | Ban a le ine Ei 
nzwiſchen wur as Veipe: jergeriche ” mmilfari elngefei m: tello. ©: N 

dee Geuftulängsamies, U: Bee ans jet „den 0 ſeder nach den appeslif h au 45175 e See ne Ji he, fr Emil 1 0 eg au f 

Wort, 6x jOllberte ben Win d un Rat eee nun das Wert. Er N ie ce ein 65 N ig, e ion g 

eee ah oh er gi feiner Fieude darüber Wusbrud, daß io in 6 2 2 0 e Bel Au i Ne ref Ne N 

angusttrune des F nbhauſen bie Zukunft unferes Bolles wider» N m Ira EIN n Ritas 

ame. ee ein 1 1 0 murbe, ein (rege Die Aferen Hatten Gelegenpett, aus f 3 me Game eee leben ge ch auch gel 

ungezwungene Anterhaltun 110 0 af, an der der Arbeit der Jugend zu lernen, ſo zu fein, wie und Pabel do bern: Der Nefereni für Leung er im dei | Ssundin ge 

ich alle xege beteiligten. Erlebfiſſe aus ber der Führer es wh Das in Sandhaufen | yiiehen «ts Gegenſiſ fan Wartheland der HI, und die Meferentin fir 24 

ei der Dranglalierung wurden 7 Dabei aufgebaute Lager möge bie innere Krall ver | In Eten de Ka ſchard Nhingsiport tm Spergau artheland des Boche 

ellte ſich Bern, hab 1 € Ban Nullen, damit bie Jugend Jagen kaun? „In dies | on feine Bd Jahre rn 5 f Deulſcher Sportylab i 

wer gelitten haben, Miele verloren Ihren ſen Tagen haben wir das wieder gucemacht, | feine Mannſchaft als geiftiger Leller den Spfeles er Sporlplat in Pran „„ 

Gatten. In Hummem Micgefübt drückte Pg. Ol. dae 2njühriger polnischer Textor verbrochen] kaum zu entbehren I. Die ffladigemeinde Bran hat 00000 Krone, ſüch der Ro 

digs den Frauen die Hand, hat TR pin 

Es folgte eln gemeinfaner Marſch ins Dorf. Die Schulungen find beendet, da die Kreis⸗ Auszelchuung voltebeulſcher Sportführer 
Die Umſtevlet würden geholt, um einige frohe ſchukungebürg demn ſchſt einem Umbau unterzo⸗ Der e hat drel volksdeutſche 


Stunden in der Schulungsburg zu verleben. gen wird Sportführer als Anerkennung für Ihre langjährige ber dan 


Schuppen v 
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Juli 1900 N 0 
— D di Luſtige Kleinigkeiten 
ae K er Ueue Haus ener 2 Heltere Geſchſchte von Fritz Gunten Technit und Kuufl, 
en „Ausſpannen, ausfpannen“, ſagte der Arzt Fein nicht in einem einzigen Satz abzutun, Anton ganz auſſer ich geriet; „Ich werde doch Hr a zu meinem neuen Bilde“ 
mit beforgter Miene, „Berbrauchles Nervene Annelieſe war nämlich reiſend. Sie enttoſgelle maine Tochter feinem Hausdſener geben!“ „Weiter nichts Ich habe es eben für tau / 
foftem, erſchlaffte Zellen, unbeſchäftigte Mus. bei ihrer ſchweren MWrbeit fo viel natürliche „Na, ich glaube, er einen Beſteabutzer bin . 8 Marl verkauftl 
keln.“ Anmut, und ſie hatte in den wenigen Beiere ich immer noch gut genug!“ erwiderte Heinz en Das it Fra 
In ein Faltner, der aon e Patſent, ftunden ein fo bezauberndes Läheln ... Man wlltend. 1 * 
fand 1 blickte jeinen Arzt mit angſtvollen Augen an. konnte ſich bei ihr jo gut das Herz ausſchlltlen, Worauf ſich der Veſtecputzer würdevoll vor⸗ So eine Beleidigung! 
U „Na, Jo fhlimm it eo wieder iche ber wenn die Gülle at zu unausflehlich wurden, ftelkle; „ein Name ift Baron Anton Mries Frau Auna Biitrich, eine g. Jührige, aber 
Bunge 15 ihn der würdige Mann mit dem Hör. und auch fie zeigte eine jo anſchmieglame Art, fting. und ſowohl ich als auch meine Tochter uslupige Dame, kommt eines 


ind daher IM 


F e .... Mad zei Iebeusinlin Mann nah 


den, bie au in fürzefter Zeit wieder ein blühender, junger Kurz, ift es nicht das Natür.ihiie von der perjonal, weil wir nach Anliht, des Cheſarzles tages gus der Stad du 
n Mann werden, Ich weiß Ihnen auch, 30 Heil. Well, daß Hausdiener und Slubenmädchen . no mötiger Haben als für vier Wochen aus ee RL uhr dis derte 
miſſar ie . und Klin, eines Mbends Lüßte Fein dee nie Haut au Ihlüpfen, nen vor? Hüte, kaun ich Ihnen Jagen, Hüte — 


Es at nur noch zwei Tatjadhen nachzu⸗ 


jes Ates einen Augenblick warien, gebe id Ihnen auch Stubenmädchen Annelieſe, Das wäre — wie kregen: Daß Heinz und Annellefe vier Monate wie für eine Neunzigjährige!“ 

᷑ĩñ;; «00 eee heiraleien, And ihre Zreupeugen waren Je erk 

ndrucksvolle Am nien Vormittag meldete 1100 Heinz eftedpußer Anton dazu, Une des war fehr der Kellner Leopold und der Porlier Guftav, Ein ültliches Fräulein, das unter allerlel 
Bacher beim Chefarzt Doktor Holocher in empörk. „Was füllt Ihnen denn ein, meine Der Kellner Leopold war nämlich, wenn er ſich Beschwerden itt, ließ den berühmten Altber⸗ 


runnberg. ü 0 nicht gerade in der Hellanſtalt „Sanſtas“ ber f 17 in fei 0 
o deuschn Holle Folocher las pen Be bange Töchter zu küſſen and, Benekaldinelkor per unge, And der Liner Arzt i e kun 
r vollgfehen merkſam, nickte und meinte isrehia: 5) 80 al Heinz konnte darauf nur antworten! „Sch ortier Guſtay ber belaunle e 9070 In zur Heirat riet, 
der Stande. Einer ber bekannſen 38 Sie find ein Opfer habe nicht gewußt, daß Annelteſe Ihre Toter Guftan Klauſen. Der Tric bieſer Heilanftalt he 0 grün al : „Sie haben recht 
i die besten Ihrer unnatürlichen Lebensweiſe. Wenig Bes it. Aber ſelbſt wenn ich es gewuß t Hätte, wäre Sanitas“ beſtand nämlich darin, ſich auf dieſe PR 1 1715 Bu 15875 u a 0 Ihre 
ihm ats e wegung, keinen Mustelverbrauch leitende dieſer Kuß unvermeidlich gewelen.“ Worauf Weiſe das ganze Perſonal zu ersparen. Frau würde?“ 5 N 

a. Buch be Setirde im Betrieb, niemals Widerſpruch. Frau würdes en . 


a5 beide fn . S 
mn Na aber auch In Heinten Dingen eigenlinniges win Urte eben put Argneien, Eder mie 


zu Ems Goldbarren reifen im Banzerzug N. 


le 10 künfte Ole 8 1 dae Aer fk Aus einem Plädoher. 
antunaw x f 8 7 
aw. Smuffs | ken, Sie turnen fallen und überhaupt allerlei Die überfüllte Gruft des Goldes / Hochbetrfeb im Sort Knox 5 e dann habe ic den 20 51 0 a 
t. Surbfineh| Unfug mit Ihnen treiben, aber, was Ihnen R teren In Lofalen gettoffen, wo ich nisch g 
7 alt ift ein richtiger Kräftenerbraud. Oder — Dem une Finanzminiſterium wur⸗ So haben die Vereinigten Staaten den ſchümt hätte hinzugehen. . 

beige geſagt — richtige Ferlen vom Ich.“ den ſoeben 1,6 Millionen Dollar zur Dedung Drachen, der einſt den, Nibeſungenſchaß hütete, 75 

„hal“ nickte Heinz veriändnislos, der Unkoſten bewilligt, die ein neuerſſcher Golde durch eine Jeſtung bench If ein neües Frans. Büͤchertiſch 

ena. „Alſo, geben Sie acht! Sie brauchen eigent⸗ transport im Werte von 5 Milliarden Dollar fog geplant, werben ſchon Wochen vorher in 
Stadtbeamtel ] lich nichls als eine geänderte debensweſfe. von der New Norker Wunbeszefervebant nach jorglam verſchloſſenen und von Pelektiven bes „Der König", 100 kleine Geſchchten um Arlebrich 
5 e „Eine geänberie Lebenemeſſe 4 11 „Knox verürſacht. Die rleſenhafte Golde wachten Zimmern die Zeiten bestimmt, zu den Grohen, erzählt von Haus Beige. Funde 
0 = ie 3 „Daß, völlige Aufgeben Ihrer Perlönfichteit, berführung wurde notwendig, well die Ger denen bie einzelnen Bangerjüge abfahren. Nur berg Beiſag. Berlin, geb. 4,80 MA, — In dieiem 
Fans | Sie'milffen vor alle mit Magen /// ⁵( ⅛—t—; ,,, ,.. 


bung fommen, dle nichts mit Ihrem bisherigen fe 

le Hi 40% au sun Baben, e l Arbeiten Here Hl beherbergt nunme) 
2 14 e . 5 1 

ee , , // , Ic Dans Beihpe erählt 


5 0 i ische Geſtalt. Der Menſch Friedrich allen Deutihen 
folge des gewaltigen Goldzuſtromes aus Europa amte find über den Kurs und bie Fahizeien zilhe 0 0 
Sin Bes e . fe Ful e arme de dee, d ai Sc fen Saiie Nb 


annähernd fahrenen Strecke wird ‚vorher durch Spezial. bereſts Allgemeingut, Was fie neu macht. it, bie 


teen, bie Ihnen, f Man 
5 weine And eee Nene deen nnn .  Sulamen alı van, Störimig, main Sn er 
2 2 auf der Handfläche brennen.“ denen jeder Gold im Werte von 100 Millionen ſchakten. Während bie Goldzüge⸗ auf der Fahrt walds, der eine fange Meihe von Bigneltem, 
— E be „Da müßte ich ja Hausdlener werben“, Dollar mit ſich führte, führen quer durch Ame⸗ ind, werden alle gefährlichen Stellen auf ber 0 und Kartuschen in Etile De friberizias 
2 12 zul) meinte Heinz verloren, rita, um in Fort Knox 15 Reichtümer auszu⸗ ahnſtrece durch Soldaten geſchütz, die mit Beh EURE BEREIT tollen DIE son 
‚ine würdig Heins Daltner bat fih eine Stunde Bebente laben. Im Serien des Sieges 1 r Diot Ihuhbereitem Gewehr bie Sſcherzeit jenes einer unmitielbaren Qebensnähe enilteheu, Diefes 


zeit aus, Nach zwei Stunden 59005 er einen die mobernite ehen der Welt, von der 


egie⸗ gleißenden Metalls überwachen, das elner künſtleri dichtele und Knete B, de 
e Hemdärmel zung dazu beitimmt, die Golbbeftände ai fünſtletiſch gedichtete und gezeichnete Buch um den 


ii? ch umgebunden, us alten, brüchigen Wirtſchaftsordnüng als All- den Großen König iſt ein Sehmugſſic für den 

en de AR URIER au Dtüitag bereits Fug er bie nehmen und vor jeben Bugtiff au ſichern. NE Heilmittel erihelnt, Bilgerigrant, en Ege. Kurt Plelffer. 
Koffer ber Neuanfomntenben vom Autobus in fer unterirdische Geldſchtant, von ungeahnten 
ap. bie an eee ei een ve 105 199 Hal { f 
Der Chefarzt hatte richtig vermutet: Die Aausgellügelien Sicherungen verjehen Ik, enſhe A ch { Li b ſch ch 

Sportplatz ] Xrintgelber 1 Ibm 1 auf der Hand. gien Berg ne Goldbarren, wie fie ſich ſelbſt u e ne 2 esge 0 [4 
indrudsuolt | fläche. Nach zwei Tagen aber ſchon brannten All, Baba michl träumen lieh, Um den aug . 
eſſor Nudol nur jene, bie er nicht befam, bratiſchen Bau, ber I auf einer Ebene erhebt, Agnes Premoli war ein braves, fleſßiges ſpräch einfließen ließ, daß er gleich nach der 
vom Kampf Er pute die Schuhe der ganzen, Heilanstalt, leht ſich ein Balkon herum, der Tag und Mädchen, eine jener unklomplſzierten Naturen, Errichtung der Fabrik heiraten wolle, Agnes 


0 

0 8 9 ft. Schon die das Vertrauen jedermanns auf den erſten natürlich, da wußte das gute Kind, was es zu 

b an, ſich Felt für die Ei en dender, von weitem kann man bier jeden Rechen, Blic hin on Sie kam vom Lande, wo tun halle. k 8 
Kenninis zur ch erwärmen zu können. Und er ſtackte Grobs der ſich der Feſtung nähert, ſichten, und nachts % au Hauſe war, nach Mailand in ein großes Agnes ung zu einem alten Verwandten, 
Halten ein. dle Aich von ſchlechten Eltern wa⸗ ſeſchäfl, und hier konnte ihr ber Chef nach einem wohlhabenden Prieſter. Der kluge alte 
Liedern der ren. Jebenfalls 0 ie ar Mehr Grobbeſten als n. allen Nichtungen werfen, 110 die nöt kurzer Zeit ſeln volles Vertrauen ſchenken. Da Mann durchſchauze den Plan des jungen Man⸗ 
gebung Trinkgelder einaufteden 117 inlei, um das Gebäude läuft eine hohe fie nit hüsſch war, hatte das weiter nichts zu nes, er warnte Agua eindringlich und hütele 

50 ftan W. he fühlt tt enbelonmauer, die weder von einem Fenſter lagen, 1 ſich wahl, ihr die 150.000 Lise zu geben, 

N Nach ber erſten, one fühlte Dein Faftner goch von einer Kür unterbrochen wird, Agnes war in dem Alter, das den Mädchen „Er“ war enttäuscht, aber er verlor den 
— koch feine Bellerung feines Juſtandks, ſchon le Schatzkammer Rn befinbeet ſich tief das erite Erlebnis, die erſte Liebe 9 0 Da Mut nichl. Agnes follte ſich das Gelb von 
beshalb, weil die Kot für die Dienerſchaſt unter ber Erde. Mit Eijenplatten verfleibete Ms nicht koleit war, mußte fie warten, bie „er“ ihrem Chef borgen. Agnuer war glücklich daß 
eat e u war. Aber die Kur war Gänge NEE: in die Goldgruft., Gewaltige ſich von ſelbſt einfand. „Er“ kam auch, Agnes der Auserwählte ihrer Seele alle ſeine Sorgen 
ja ſchtlehlich auch für nier Wochen berechnet. das, e Türen Ihllehen das Gewölbe ab, verliebte ſich in ihn. Nicht, weil er Dal ers ſo mit ihr 517595 daß ſich ihr außerdem der 


Eines aber hatte Heinz in dioſer Woche bes as, keſhenweiſe aufgeſtapelt, die Goldbarren hübſch und ſympathiſch war. Er war einſach der eine Möglichkeit bot, ihm beizuſtehen. Der 

ns“ ſtimmt gelernt: ſeine geänderte e zu enthält. Wenn die Mauern und bie Panzere. erſte Mann, ber in ihr Leben trat, Und Agnes junge Mann meinte, ber Chef brauche ja nichts 

enſchen der dienenden Klaſſe. Es konnte türen und die Wachen 1 00 überwältigt war erſtens Frau und zweitens eine heißblül pon dem geborgten Gelde zu willen, Ein Wech⸗ 

nämlich keinem Zweifel unterliegen, daß das wären, kann ein beſonderer Posten, dex fläne tige Itallenekin. ſel mit feiner Unterſchrift genüge. 

Hausperfonal in' dieſer Heilanftalt „Sanſtas“ dig an einem elettriſchen Pumpwerk ſteht, das „Ex“ hatte keine ſichthare Beſchäftigung, Agnes ſträubte ſich nun doch zunächſt. Aber 

noch das netteſte war, Wirklich brave gut. unterirdiſche Goldgewölbe mit einem einzigen aber er „kam“ von ber, ben und bee da das „er, andere Seiten auf, Wenn fie t 

‚ner Ungeill mütige Menſchen. Griff vollſtändig unter Waller fohen. Mit . p. te ſich dem, mäß mit großen Plänen. wolle — ſchön, es jeien auch noch andere Mäd⸗ 

iner Abweht Da war vor allem der Beſtegputzer Anton. Hilfe einer beſonderen Vorrſchtung wären bie r wollte eine Fabrik errichten, die in türzeſter chen da, Ihm Händen die Welt und die Frauen⸗ 
im.... Ein Ein ſtiller, guimitiger Mann in den Fünf⸗ hn Gänge, die in die gepanzerte Gruft hingb Zelt Millionen abwerfen mußte. Er hatte herzen oſſen 

über Bet“ N ‚ern, der brav und ergeben ſeinen Dienft vere führen, aan und gar überflutet, Überdies find 11 000 „Besprechungen“ mit anderen Groß⸗ aral hin hat Agnes die Unterſchrift ihres 

daun und ſah, Oder der Kellner te ders deſſen tabefer die Treſortilren Bu Einftellung eines Keun⸗ induftziellen, er wurde, wenn er mit Agnes im Chefs auf den Wechſel gemalt. Konnte fie ans 
mitwirkenden Tofes Benehmen alle Gäſte der Anſtalt beſchä⸗ wortes und mit zwe verſchledenen Schlillſeln, Gaſthaus aß immerzu ans Telefon gerufen, oft ders? g 

Führer men konnte. Oder ber Porſſer Gustav, der die zwei verſchſodene Beamte beſitzen, au Öffnen. Hatte er nicht einmal Zeit für fein EHeines Das Gericht verurteilte fie zu er Monaten 

s waren 


Larkig, ſeig nach dom Abendeſſen immer jo intereſſant von Ein Vibrier-Mikropzon im Innern bes Geld⸗ ſebchen — und Agnes imponierte das alles Gefängnis mit e kene 
haft in die fernen Ländern erzählte, die or kreuz und quer ſchrankes zeigt den Wachen an, wenn ſich ein  mahlos, Sie fühlte auch lebhaft feine Sorge Kluge Richter. Sie kannten dle Welt einfhlieh« 
nicht, M lennengelernt Hatte. Ober das Stubenmädchen menſchlſches Weſen in ihm befindet, Der Atem mit, als er feftitellte, vaß ihm mur nach da lich der männlichen Hauptperſon dieſer Ger 


nt. Unnelieſe .. eines einzigen Menſchen genügt, um es in Tür 150000 Lire zur Verwirelſchung ſeiner Plaue ſchichte und ftedien „ihn“ auf vier Jahre hin⸗ 
deter Die Aber Annelieſe ift im Zuſammenhange mit tigkeit treten zu laſſen. 5 fehlten, Als ber dann noch abend! ins Ge ler FAHNEN an j ig 
Es komt 
gegen nam RR Mr 8 725 8 7 2 
55 N N N} 20 0 „Du Men au schwarz, Nita.“ ginge ihn das Geſpräch hinter ſich gar nichts 
ns im Den M Hlionär 7 „Nein, ſehe ſeht alles wie es 1 Sie an, Die Ae l Beamſen en dünn. 
inder It ee L au ein a mag bie Sache zuerſt für einen Scherz betrach⸗ Gtadelberg aber kieß ſich nicht beirren, obwohl 
u für andert tet haben, aber es iſt Ernſt daraus gewor- er merkte, daß fein eriter lag ein ſolcher in 
ri blen 0 Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / d Weg We, J. ace bel de lb abe ar ehe en a 1 Lang eln 
>. Poſen — ar ede, Warden men. Deshalb hat fie ren Stand haben würde. Er legte Langenhaln 
für den del — — — — — — —uvyt— mir auf mein Telegramm von ber Bremen“ aus eine Hand auf die Schulter. Lie werden dle 
l d nicht, mal eine Aytwort gegeben. Es iſt ihr nur Freundlichkeit haben, mir unauffällig zu fol⸗ 
d aug e A ge N) 180 der Are eng dl An angenehm, dal 1 5 pen Rten let gen, Serr son Cangenhain, um jede Genfatit 
ichen gehe N „Viellei ft auch K 0 er Rita, wer jener Fred Miller war, Hesbalb „e. © mir ſowleſo bald gefün & um zu vermeiden. Ich erkläre Sie für verhaftet! 
ulſchen M janzen Sache als ein Witz, wie mir Walter au verhüten, daß ich etwas von ihrem Slreſch Nun blickte L 0 inbar ſel 
um bie Geht f 15 J pie Gelegenheit Tebialih be. far Me von Marn fo unmotiolert nach CH erfahre, wenn fie mit Item DR A un blickte Langenhain ſchelnbar ſehr er. 
abe Hu „ um dab 10 ſcher an Ziel zu Tommen, Fan we geihidt worde e Deshalb halte zife rache Wie fe 10 u b e PET RL 
ee, fi, en ag zum " ben au Angebot dep Whrelens nad Bet ie ehe, 30 fibre heute na Mühe en le een ach 
ü 3 eſten und die Hunderkdollarnote ausgeſchla⸗ — isgezeichnet imitierten gebrochenen 
Gau Wag „Aber er iſt doch mit Ihr verhelratet, Ms. nen! Walter wollte das Abenteuer mit Mary nach Haufe.“ Deutih: 
14 fen e dann 10 e de den n df Weinen zu lee dran von dangendain dle erke Eile tun Tosden [prägen mit mit, 
N e 1 von ihr, a, zu verlangen, daß fie die Na N 
Heniſcheh, hit Te 1 Kopf. Bei ihm 0 pen 85 Ein hi 89010 27. 1 1 e 555 100 BT länger, Sangens 
” . änner a ten — wie ei es ha 1 N t Dis ain, es nützt Sie nichts mehr.“ 
ſſarſſch weh, Fee gast fie 1 5 G Fade lt Bi hatte er ihr nur noch die Blumen gefhidt und Sure denen du ble oft . gab den Schweiger Beamten 
iD 0 laden in aller Stille bs ch mit hann nichts mee von fd hören Lallen, Natlt rat, entbedte er 0 leich Slagelberg mit zwel ein Zeichen, zupügrelſen, aber die Tafen ſich an 
Felge n ben halter it ja gar kein Mr. fich als Katte biefer, a bal und reichen, Den erren, denen man die Detektive unſchwer ans und edlen n ihrer untätigen Stellung, 
e Miles und er fagte mlt ausbrildtic, daß es Fette er dic Kleine Rita bald reg lia ſe wie feen konnte, wenn einem der Blick dafür ge. Zu einer Verhaftung wären fie nur daun bes 
, e n e en Tr e e ede ne ee (ee ea denen cn e . su) Be 
i JJ Sane S, C, Sri 
auftauen Millionär auf ein Jahr“ Ganz groß was geliebt, als Me ihm fiüchtig auf dem Broadway er auch schon, ſich auf das nun Unvermeidliche benahm ſich ſogar großartig als Amerikan. 
un gmallet ken“ kung küchelnde und ſefehen. „Ich habe, Immer einen ungeheuten einzustellen. Er nab dem Diener einen Mint, Sie mil 
1 don Kitas Augen auf das 0 10. 15 a n Nigel vor diefen Männern gehabt“ dalle Te weſter algen und Thfenberle langem in Das ne 0 iffen fangfamer lun fprehen mit 
150 au Nag In 975 Gefiht der mütterlichen nach am Teen Ki beim Reuth gefaßt. feste ee miner, als Tuhe er dort eine gal. Sand Clagelpenge A aich c Jain 
rt im Ge v. * 8 4 Fr 2 
0 c el haben. „Sie ift vielleicht eine wirklich edle Frau fende Lektüre unter den engliſchen Zeitungen t jäh 
A 5 Hein dear ile alte tilgen ele hatte aner. und will Walter nur, helfen, wieder frei AU und Aelifhriften. g 2 Yen gh Sie nellen „ 
pt das Snferat euch gelelen, ober, niemals werben", meinte aut don Sannenhain, aber „Guten Tag, Herr von Sangenhain", hörte gen dafür, daß Sie haben angeſprochen maine 
an Baran gedacht, daß Mar bahinterftedten könnte. de Ihien, als glaube fie num Jedes nit mehr er fi nun van Stadelberg im Rücken anger 19 in die Bad. alright Aike, thank fol, 
90 Kronen Auch der Roman war ihr bekannt, ſie hatte mit daran. sprachen, „Sie hätten es nicht nötig gehabt, IH Mister.“ 
len 0 Mary ſogar darüber geſprgchen. Und jeht er» Rita nickte müde. fo auffällig vor mir zu verleugnen. Bereits Damit 99555 Stafelberg ſtehen, nahm in 
de Aue See Ännerte ſie ſich, daß die Freundin dabei ſo „Selhſtredend will fie das, um dann die Ehe nad zehn Minuten wüßte ich ſchon, wer Sie einem Soſſel Platz, zündete ſich eine Zigarette 
e und nachdenklich gelächelt hatte. als ungültig erklären zu laſſen und Walter un. find x an und begann bie Jelung zu leſen. 
Eh erde⸗ bes dann fiel es Nita auch auf einmal wie der einem zigtigen Namen heitaten zu kön. Pangenhain blätterte ruhlg, ein Liedchen 


Schuppen von den Augen: Langenhain halte nen. dabei pfeſſend, in den Zeitſchriften weiter, als Fortsetzung folgt 


Aus dem Generalgouvernement 


Warschau 
; Soziale Selbſthilſe 

(i) Die ſoziale Fürſorge ruht in Warſchau in 
den Händen des Komitees t ble! elbſt 
Hilfe und feiner in allen Bezirken errichteten 
cht che Die Aufgabe des Komltees be 
Nteht hauptſächlich in der Zuſaßernührung von 
Kindern und Erwachſenen. Zu dieſem Iwec 
find in Falenieg, Jezierna, Legionowo, Mio: 
einy, Otwock, Piajeczno, Piaſtow, Pruſztow 
Rembertow, Storoſza, Wawer und lochy 
35 Küchen tätig, in denen 9000 Perſonen ſäg ⸗ 


2 Eſſen erhalten. Neuerdings wurde den 
Kilchen pufverifierte Milch und Speck aus aus: 
ländiſchen Spenden zugeteilt. Das Verteilen 
dieſer Spenden erjolgt unter Mitwirkung des 
Ken Roten Kreuzes, wobei beſondere 
ommiſſionen die Deiltbepirftigen nennen 
Außerdem wurde zuſammen mit dem Polniſchen, 
Noten Kreuz eine Kontrolltommiſſion ins Leben 
gerufen, die die Vertellung an den verſchlede⸗ 
nen Stellen zu überwachen hat. Aus den ameri- 
kaniſchen Spenden wurden bis jeht in den Bes 
irfen des Warſchauer Diſtriktes Kleider, 

ſaſche und Lebensmittel perteilt. 

Außerdem wirkt das Bezirkskomitee der for 
zialen Selbſthilſe beim Ausbau von Schreber: 


6 Kleine Anzeigen der 7. 3. 


| Offene Stellen | 


Für ein Großbauvorhaben in Litz⸗ 
mannſtadt werden zum 


fofortigen Antritt geſucht: 


Bauauffeher 
Meifter 
Poliere 
Maurer 
Zimmerer 
Tifchler 
Dachdecker 
Rohrleger 
Inftallateure 
Klempner 
Ofenfeger 
Maler 
Schloffer 
Bauhilfsarbeiter 
Bewerber melden ſich in Litzmannſtadt, 
König⸗Heinrich⸗Straße (Schillerſtraße) 
10 auf dem Bauhof der G. H. T. O., 
Fernſprecher Litzmannſtadt 1418 . 
Auswärtige Bewerber können in Litz⸗ 


mannſtadt untergebracht und verpflegt 
werben, 


Ein Lohnbuhhalter (in) 
ſowie 2 perfefte 
Konfokorrenibuchhalter (innen) 


von Relchsplenſiſtelle zum ſoſortigen Antrltt ger 
ſucht. Angebote unter 4110 an bie L. tg. 


Kaffiererin kann ſich melden, 
Adolf⸗Hitlex⸗Str. 5, Manufak⸗ 
turwarengefhäft, von 9—11. 


Zum fofortigen Antritt: 
1 Hilfsbuchhalter, 
1 Lehrling, 
1 Lauflunge 
ſeſucht. erfönlih vorzu⸗ 
ſprechen bei 
J. Kolner & Co 


Königedelnzih« Strebe cle rf) 
Schriſlüche Angebote, 


Drutk⸗ 
ſathen 


aller Art 
liefert 
ſchnell 
und jauber 
die 
Druckerel 


83. 


Litmannſtadt, 
Adolf» Hitler » 
Straße 86 


Tänzerlunen werben für Ballett 
90 20 Frau Klenk, Nordstr. 8, 
. 38. 9510 


Perſelte Stenotypiftin vertres 
tungsweife für die Vormittags: 
ſtunden geſucht. Angebote unter 
4107 an die L. Zig. 9518 


Buchhalter ftundenweile geſucht. 
Horſt⸗Weſſel⸗Str. 58, Saltkätte 
„Tempo“. 9515 
Ehrliches Mädchen, ſauber, ge⸗ 
ſucht. Schlageterſtr. 44, W. 12a. 
Büfettdame für Gaſtwirtſchaft 
glust: Schlageterſtr. 31, Ede 
luſchlinie. 9198 


Lehrlinge 
und 
Lehrmädel 


werben in einem Großhandels 

unternehmen eingeftellt An- 
jebote unter 4108 an die L. 
eifung. 


GefHärtsnunden 
tägl. von 8-13 
und 15—18 Uhr 


Exisienz 


Generalvertretung 


Junior 


per sofort. Deutsche und 
Sprachkenntnisse erwünscht, 
unter 2000 an die L. Zig. 


in Litzmannstadt 
sucht jüngeren, erfahrenen, repräsentablen 


Motorrad- und Wagenverkäufer 


— 


SCHROTT und 

METALLE 

aller Sorten u. Mengen kauft Nändig| 
Sitmannftäbter 

Schrott, und Metall⸗Handel 

Buſchlinte 50 Ruf 12705 


Modernes Speſſezimmer jofort 
zu kaufen geſuͤcht. Angebote un 
ter 4091 an die L. Ztg. 9455 


Gemälde 


Qualitätsbitb von Privat an faufen 


polnische |] . ee gellung. 
Angebote |Rabioapparat, gut erhalten 


1 event. auch Volls⸗ 
A fänger, Uher zu kaufen ge: 
ſucht. Angebote an 1105 Erhardt, 


vermieten, 


Buchhaltungsleiter 


bilansfiher, mit Durch- 
ſchrelbe-Spſtemen — Ma. 
ſchine — vertraut, ſu cht 
geeigneten Poſten. 

Sefl, Angebote unter 4100 
an die Litzmannſtadter Stg. 


—— 


Vermietungen 


2 Zimmes, einzeln, möbliert, . 


Möbliertes 
eventuell mi 


unter 410: 


u ‚mieten 


immer, möbliert, mit Beguem⸗ 8 
Stellenge| uche Abterten an 1 oder 2 Herren zu, 
Moltkeſtr. 12, W. 4. 


Mietgefuche 


immer, 
Bad, von Reichs 
beamten 51 

an die 


el nos Sn 
entralhelzung), 

Hiller, Se der 8, Armee, fort 
geſucht. 
ufhlinie 48, W. 7. 
vermieten. König⸗Heinrich⸗ Straße Möbt, Zimmer für ſofort geſucht. 


Lihmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Sti. 
86, 2. 3, Ruf 104445. 


Handwagen 
[nis mit Ballonreifen) zu kau ⸗ 


en geſucht. Fa. Golbolum e Er⸗ 
en, komm. Verw. U, Pirang 
1 oder 2, Abölf⸗ Hitler Straße 100 
reisangebote| Singer⸗Rühmaſchten zu kaufen 
2 Zig. Has geſucht. Angebote mit Preisans 
Simmern gabe unter 4103 an die L. gig. 
© Abolſ⸗ Mädchenfahrrad, mittelgroß, ſo⸗ 
au kaufen geſucht. Sturm, 
Kunitzer Str. 5. 9506 


Kaufe 


Anilin: 


Angaben 
9498 


Inſeriert 


f fleißig mit. Der Grund zu dieſer Aktion, 
ie fi vortrefflich entwickelt hat, wurde ſchon 

l find auf 
ſarſchauer Biſtritt 102,8 Hektar 
Land dem Lebensmittelanbau zugeführt wor, 


vor dem f t. 
dieſe Weiſe im 


ſondere Schilder gekennzeichnet find, Das 
ober Geldſtrafe bis zu 500 Zloty bedroht. 


den. Die einzelnen Schrebergärten find 300 bis 


500 Quadratmeter gro! 
lich mit Kartoffeln bepflanzt. 


Die Parks ohne Juden 


09 Durch einen Erlaß der Behörden wurde 
die Bewegungsfreſhelt ber 0 Bevölle ⸗· 

e Juden dür⸗ 
fen leine öſſenklichen Gartenanlagen mehr be⸗ 


rung in Warſchau beſchränkt. Di 


Unterricht 


Lehrerin unterrichtet franzöſiſche 
Sprache ſchnell und gut, Lipfta, 
Am Voltspark 8. 9528 


Deutjhe erteilt in kurzer Zeit 
gründlichen deutſchen. Sprach, 
unterricht, Grammatik, Recht⸗ 
schreibung und Nachhilfe. Aus⸗ 
kunft ſerümündlich unter 11680, 


Verloren 
— 
Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererſaſſun, er Irena 


Smiech, 1 Jutrzkowice, Gem, 
Widzew, verloren. 


Er 
Fewerbeſchein der Emilia Jad⸗ 
chat, Danziger Str. 8, verloren. 


Anmeldung zur polſzellſchen Ein 
wohnererfaffung ber Libla Hy⸗ 
finfta, Freiburger Str. 10, vers 
foren. 952¹ 


E 
Ausweis der Deutihen Volks⸗ 
liſte 85882 des Theodor 9 9 
Heerſtr. 57/50, verloren. 9500 
Ausweis der Deutſchen Volks⸗ 
Iiſte der Ingrid Dejter, Erzhau⸗ 
fen, Leglonenſtr. 6, verloren. 


Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
tin ung der Helena 
Nedzynia, Gatka Stara 2, ver⸗ 
loren. 9507 


Zebensmittelfarte des Oskar 
Wahl, Moltkeſtr. 81, verloren. 


Ausweis der Deutſchen Volks- 
liſte, Anmeldung zur polizeilichen 
Einwohnererfallung, Arbeilsauss 
weis der Irma Hadel, Erzhauſen, 
Jagielloſtr. 8, verloren. 9501 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfajjung ber MWittoria 
Mazur, Dorf Nydzyny, Gem. 
Widzew, verloren, 


Regiftrierfarte des 
des Nyſzard Jablonſti, Erzhau⸗ 
fen, Zaglobaſtr. 20, verloren. 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohneretſafſüng, pic karte der 
Pauline Miecinſtl, Spinnereiſtr. 
54, verloren. 9492 


Reglſtrier⸗, Unterſtützungs⸗, Sel⸗ 
fens, Fleiſch, und Lebensmittel⸗ 
karte der Staniſlawa Sarolı, 
Steinſtr. 6, verloren. 9448 


Anmeldung zur polizeilichen Ein ⸗ 
mwohnererfalfung der Marla 
Stechlik, Zelow, Hindenburgltr. 
11, Kreis Laft, verloren. 9451 


Derfchiedenes 


nelle donn es 
Lager, Warrant“ 
Bon der Yel e lr Du 
10 (ugelaffener ee eb. 


unj werden ür Witten Eins 
Kampihelheinigungen ausgehändigt, 


Fenſterglas 


in allen Sorten, Größen 
und Stärben, 


Bodo Gerhard 


Litzmannstadt, Ostsirasse 32 
Bernt 210.08 


Echte Era e jung, wird 
bi " verkauft. Schlageterftr, 58. 
W. 14. 9500 


©... 


55 a 1 A 99 Angebote unter 4109 an die L. 3 1953 

Hoörſt⸗Weſſek Straße. 550 

a — [Möbliertes Zimmer, Nähe 

Zimmer, Ihön möbfiert, mit|Maztiftr, won, Berufstätigem Farben Sitmaun⸗ 
. olf i en 100 A gef 10 8 0 0 ſedes Quantum ſtã dter 

vermieten, olfrHitler-Str. 190, | ter an die L. Ztg. 

W. >, von 940 Uhr. 99847 Bruno Ludonig Seitung 

eee mann 


2 Zimmer und Küche zu vermſe 
ten, Karl⸗Bennich⸗ 


1. Stod, 


Ammer, [hön möbl, mit allen bie 
Bequemlichkeiten bel Deutſchen ten, 
in ſchönem Hauft, 
end, 1055 au vermieten. Send und 
usftr. 19, 1. Stock, W. 4. 9519 


Aeiratsgefuch 


trabe Bi Junge Dame mit gutem Muss 
ſehen, Herz und Verſtand ſucht 
Bekauntſchaft eines gebllde⸗ 
ernſtgeſinnten Herrn in 

ruhige Ges! mittl. Jahren zwecks Freizeitge⸗ 


Ungebote unter 4103 an die L. Z. 


ie 
Arlur Keßler 
) 


sninnlinis 


ſpäterer Heirat, 


Das Wareneingangsbuch 
mit den geſetzlichen Vorſchriſten über Führung 
und Eintragungen If erſchienen 


Druckerei der Lihmannſtädter Zeitung 
Adolf⸗Hiller⸗Straße 86 


und wurden hauptſäch⸗ 


Krakau 


Berwaltungsatlas des Generalgouvernements 
Die Abteilung Raumordnung im Amt des 
Generalgouverneurs beabſichtigt, die Arbeiter 
bezirke ſämtlicher Abteilungen im Amt des Ge⸗ 
neralgouverneurs und aller deutſchen Verwal- 
tungen im Generalgouvernement auf Überfichts« 
blättern in einem Atlas zuſammenzuſtellen. 


Asch im Kriege hat das Ringen der 
Wissenschaft und Technik um neue Er- 
kenntnisse und Gesetze keine Stunde ge- 
ruht. So ist heute die Atomenergie, diese 
alle Wunder und Schrecken umschließen- 
de Kraft, kein Traum mehr, sondern Wirk- 
lichkeit auf der ersten Stufe einer gewalti- 
gen Entwicklung. In dem Niemandsland 
zwischen Traum und Wirklichkeit hat Hans 


mit den Augen des Dichters und dem 
Wissen des Physikers schon auf manches 
Zukunftsziel gewiesen, das heute bereits 
vor dem Augenblick steht, da aus Planung 
die Tat wird. Sein neuer Zukunfts-Roman 


Überall für 40 Pe 


SUM 
Große Auswahl in 
Gummi — Strümpfen 
Gummi — Badehauben 
Gummi — Leibbinden 


Gummi — Umstandsbinden 


Gummi — Herrengürtel 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF-HITLERSTR.81» RUE 18-18. 


treten, Juden dürſen ſich auch in Straßen und 
auf den Plätzen nicht aufhalten, bie ne 
5 


treten dieſes Verboles iſt mit einer Freiheits⸗ 


bstoff V 


weist in spannender Handlung auf ein 
Strahlmetall, das der Luftfahrt unbegrenzte 
Wege öffnet, Unzählige Dominik-Freunde 
warten schon lange auf diesen Roman. 
Er beginnt heute im neuesten Heft der 


WOCHE 


Der Laden 
in guter Verkehrslage 


ben e 
ſchnellſtens die ber 


1 


in ein entscheidender Faktor ver 
1 0 und Nachfrager regel 
lebte und erfolgreiche 


Kleinanzeige in der. L. 3.“ 


e mit Ihrer . u 


Oft iſt die end 
zehnung ausreſchend; dafür ein Beilpiel: 
Geſchüftolokal im Stadtzentrum, 
2 oder 8 Schauſenſter, ca. 8 m 
breit, mit anſchlleßendem Mohn⸗ 
raum, zum 1. Oktober 1940 ges 
just: ngebote unter ... an 
ie L. Zig. 
Berechnung: 
1 feltgeprugtes Wort , + 
21 elnſache Worte je 16 % 
Kennwortgebüht . . . » 


Iufammen: Rh 


Worte mit mei to 10 Buchſtaben zählen doppelt. 
0 dr a Ei jaben 2 70 5 
Zufenbung der Angebote 


Bel Kennwortanzelgen unter er wer 
Abholer und 10 u bel 


berechnet. Aufgabe von Kleinanzeigen in den 


Geſchüſteſtellen ber Ligmannſtädter Zeitung: 


N10 jabt, Adolf, Oltler,Strahe 80 
Jae, Piste ene 8 
ſraße 10 (Eichmann), 


letad 


er Str. 12 (Oel 
ien Abel; 
0 


a 


A Wel "Hitler-Str. B (Andreſen) 
Ale &ı el 


unſere 
und € 


im U 
findet 
Görin 


Uleganı 


12.30 


— iſt nach 
ben ve 
hat ſich 
Mitark 
wieſen. 
allgeme 
Set 


Fuss 
und 
Baus 


Richtho 


der St 
Vorvielf 


M 


Broslayı 1 


en u 
lrch bes 


5 
] * 
50D. 


rten Ber 


Lesen 1 


Nach langem ſchwerem Leiden verſchied heute um 12 Uhr mittags 
unſere innigftgeltebte Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schweſter 


und Schwägerin 


Emma Schön geb. Rirfch 


im Alter von 78 Jahren. Die Beerdigung unſerer teuren Entſchlafenen 
findet Donnerstag um 5 abe nachmittags vom Trauerhaufe, Hermanns 


Göring⸗Straße 18, aus ſtatt. 


Alexandrow, 80. Juli 1940 


In tiefer Trauer: 
Die Hinterbliebenen 


Nach langem ſchwerem Leiden verſchied am 29. Juli um 


12.30 Uhr unſer lieber Onkel 


Robert Schwabe 


im Alter von 64 Jahren. Die Beerdigung findet am 31. Juli 
von der evangeliſchen Kirche in Erzhauſen (Ruda) aus auf 
dem evangeliſchen Friedhof in Erzhausen ſtatt. 


In tiefer Trauer: 


Die Angehörigen 


Der nach hier abgeordnete Kanzlelangeſtellte 


Waller Müller 


itt nach kurzer Krankheit in feiner Heimatſtadt Dress 
en verſchieden. In der kurzen Zeit feines Wirkens 
hat ſich der Verſtorbene als flüchtiger und aufrichtiger 
Mitarbeiter am Aufbauwerk im deutſchen Osten er⸗ 
wleſen, Bel ſeinen Arbeſtskameraden erfreute er ſich 


allgemeiner Beliebtheit. 


Sein Andenken werden wir ſtets in Ehren halten. 


Der Oberbürgermeiſter 
In Vertretung: 
Dr. Marder 


n ; 
( Aeichsärztekammer ) en 50e 40 


Zurückgekehrt 
j Dr.med. Karl Bejenke 


Facharzt für innere Medizin 
König-Heinrioh-Str. 48, Fernrut 189.901 


Sprechstunden ab 1. 8. tägl. von 16—18 Uhr 
außer Mittwoch und Sonnabend 


Glas, und Gebäudereinigung 


„Blitzblank” 


pmannftadt, Danziger Straße 80, Fernruf 244.84 
reinigt: 


Wohnungsſfenſter 
Fachmänniſche Ausführung. 


Fussbodenplatten 
und glafierte Wandplatten 
Baustoff-Grossbandlung 
Karl Förster 
Michthofen-Gte. 28. Fernruf 26 1.2—16 2.82 


Alleinvertrieb 
der Stella -Herdegen - Registratur 
Vervieltältigungsapparate, Büromaschinen 
Büromöbel, Bürobedarf 


Max Stenzel 


Garvestraße 11 


Familien- 
Anzeigen 

gehören in die 
Litzmannſtädter Zeitung 


Verkäufe 


Schloſſer⸗ und Tiſchlerwerkzeuge, 
Wohnungseinrichtung umzugs⸗ 
10 fn * verkaufen. Garten 185 


Zimmerkredenz helle Eiche, aus⸗ 
ziehbarer Soältelifg eee 


8 091 . e dene 


Tisch, 6 Stühle, 2 Seſſe a 
billig zu verkaufen. Tapezierer, 
Danziger Str. 77 (im Holzhaus). 


Klabier und Flügel 
Gelegenheitstäufe! 


Selten, Helnsihsporfl, Fibiger u. 4. 
lehr gut erhalten, preiswert gu gl 
faufen. — G. Somwerfeld, G. n. b. 5, 
Badritlager: Olywannftabt, 
molt-Hltier-Stzahs 96 


m TRANSPORTE = 
nuch allen Richkungen übernimnt 
Speditiousgeſchäft 
H. Wenske 
Lihmannſtadt 


König⸗Heinrich⸗ Str. (Schillerſtr.) 28 
Fernruf 182.16, 2:48:92 


Lagerhäuser 


„Warrant“ A.-G. 


en e Ruft 128.98 


An ei Perle 90 fell Buche 
ußgeleije, er zol „ * 
A erung. 5 Jace Beratungen. 


Verlangt 
in Gaſtſtätten und Hotels 
die Litzmaunſtädter Zeitung 


il. Folge 


Auto-Baragen Sin 260-62 
Behmgewbeher eee 5 14-79 
Berufsbittel HER satte 154 -U 
Bllderleiſtenwerkſtatt FE 245-95 


Brunnenbauunternehmen i 143-35 


Bufgrinie Lid Muh 


Büromaſchinen ri 137-54 


Amerdeltangen pol Ippen auf deulnche 


were! 
en. gesch 


©, -Chabeſo- J = 181-01 
Chem. Reinigung Frl e Aubitinet 261.58 
ae 159-24 
Elektro⸗Anlagen war Fred, e, 114-44 


OR SE SD 145 
Elektro⸗Anlagen re Selen eins 225-43 
Fahrräder ists Talg 150-42 


Dachpappenfabrik Kin 


Abe .lt Peet 281 
Niömannſtabt. Engels 


San EEE 82-0 
177-86 
227-67 


ue, Summtel lab 

r 
et a enn. GH Warm 

Migmannjodt, uboifBitler-Gin. 160 Ruf: 


Gummiwaren 


0 Gnozlı (alhofo gels auf Lager. uleinvertreter dent Nuß: 


5 „Wola Kry sstoporska“ ese Dirschauer 
neu 
ef e Bitter Frey a Ge. Olymannabt, BolfelnenStt, 4 


Holzhandlung „Auen Serra Mur 


und Baden, miamplc und jolibe Ausführung 
b, Gall, N. Koppe & „ ihaunfadſ, Vuſchlinte 208 
. 2 Hager Auf 


Klempner 


und Pa; arte wie 


Papiergroßhandlung e 
Schlüſſel ae e W 224-19 
Schreibwarengraßhandlung A. d U: E 213726 


Theodor Schmidt Z!hmanpabt dusche 45 ff 


eher Kurzbuchhal | 
2 en e nor Better; 156-8 
| Spedition z EUGEN BTEFANIAK. In, Sen. A. ner 186-66 


Adolf-Hitler- Straße 180 For neuf; 


Bulkanſſerwerkſaat: 234-82 


Weber, Riymannfabt, Sfr. 16 


Spielplan der Lismannitädter. Filmtheater. von heute 57 
Für Jugenbpliche erlaubt Für Jugendliche über 14 Jahte erlaubt GCASIND 5 u nt 2 u n 2 


Komn, erw, Komm. Verwaltung 
Casino Br 112 en Ill Kleinkunft unferer Rückwanderer 
Leinen aus Irland Kenntvort: Mathin Seitensprünge Fir ein beſſers Europa Tägl. ab. 100 Adolſ⸗Hitler⸗Straße 94 Tägt. ab 1000 
mit Irene von Menendorl, mit Hlide Welhner, Blttorla mit Geraldine Katt, Italiens Wehrmacht an allen 
Rolf Wanta, Dito Treler | von Ballast, Paul Dahlie Hans Brauſewelter routen fiegrei 
wieberaufbau in ben Befehten 
Deli Europa Aachen, Gloria Palladium Gebieten 
Buſchlinle 12% Sählageleriizahe 20 „Caine, Alete ubenbo tft. 747u . Smile Linie 1v e feine nee RSG RL N 
Sure Gold in New } 15,80, 18,00, 20,90 Gchliſſe Morgenrot“ . N Die Ame 
Zwielicht] ee: 1 , m Anbine 7 | mu muar neh au et 9 Nn e 
Roma Corso 16,00, 18,00, 20,00 |) Alimosa Mai N a 5 
Hessiizahe 4 Nangemardftr, zı | Sonntag auch 1,0 wulginte 175 Schllletkrage # — 
eh en | Menfchen acht vom das dritte Krlegsheft des Oeutſchen Verlages 18. Jah 
2 N Heimatland“ 220, J 8 0 0 u, vom Variete Aare n 9 b Weta N 


aA || Franteich | | 
| A 


9 $ In atemraubenden Frontberichten, in padenden 
dot Olrous 0 . 5 N 


Bildern, Karten und Zeittafeln wird Der 2 


der großen e 0 1088 Ernst von Senden N N) Bee 
N 0 sagt das Programm an ſortſehun 
Lifamannsfad 5 te Das berühmte Berus, Ballett | BerSieg IM Weflen | 80 1 


t r f 17 Warten 2 52 
80 lei 0 I} a 
Festliche Erdffnun | 4 Ingrid Kunst geſchlldert. Wir erleben noch einmal dle todes, 398 p ene 
Aal 91 5 . Musikal-Schau mutigen Kämpfe unferer Infanterie, die Kühnhelt 1 er, der ı 
en URE g 2 Lyras unſerer plonlere, den verwegenen Einſatz der Fall, Aab 
täglich 2 Vorstellungen Goläbronze-Akt ſchlrmtruppen, dle überwältigenden Leiſtungen unſe⸗ iu Krala 
e Ba Uhr 2 Frannellis rer Stukas — kurz all die glänzenden Waffentaten, 0 
Waben Komischo auen, Die zum Baffenfilftand von Eomplägne fahrten ee 6 
Volkapreise, „Kinder nach. NR Gala Gari ” 5 imma 
Bee u Rue us ſiberu far 30 mn ln 
x halbe Preise, R 2 N 5 Kapelle Trepkowski 2 Güſten ei 
jenschen! Tierel von N 
Sensationen! 


ee 9 005 Gusispiel — — - Bi im, 


ae Buchhandlung, 2. ſchaftsarb 
ck in, ee Gen. 75 der hekunnten Purodistin HManfeuffel acn hie 

Y 8 zeklunge 

28 Attraktionen ) Eve lyne Roheriy lädt Dich ein! 
u. „ Poredilich, Orginal BR 5 Mittwochs u. sonnabends TANZ L ICH el _ 15 A 


werden fi 
„ruxa enn ber Sanden in Deus || e und dee e 
namigen Film $ eg Fee 1004, Desiufes B. WEILBACH mitgefüi 
Hadschi Murad Truppe B Ein 54, ee gerligt ||| gde sur 115 an 
von der Sonla Berlin Ich bin als 2 m rs n | 
ujjorderung rk, an 
Notar ll. Nochtsanwalt Als kommiſlariſcher Verwalter der Firmen 8 ale 
Baile Wolf (Hermann) Rozenſeld, Ludendorſſtr. 41 herzliche 
a ö bei dem Ang u. Landgericht „,,, At led 1 . 8 , v, gan r 0 0 
855 Kaliſch zugelaſſen. Adee 903 mit ſoſort alle Auf ende Bus Konten. einer 305 
eee een Inte |] St Piel 
Werner Lebenstedt Forberungen [HEILLIG unter Angabe der Belege aufzugeben 4 & 0000 
| In der Wiederholung liegt der Erfolg der Anzeige Kalijh, Hermann⸗Göring⸗Str. 14. eee debe © hen“ 
aber ni 


vergange 
Die Handel, at d dolsteller des Aleinnertelfere hödftens eine Handels. 
Amtliche Bekanntmachungen nung Aber J 10 In gan" of" Fe. |panne von eh A ie D0-Stilogranım dere e, k 5 5 
g - h 1 N Berbien 10 0 et händ [a) 85 . e 5 an N 1 Mrlsborſcheſſlen 1 ae 
ie ruttol merbienftipanne des rlaı DE) eim 5 Ir 
Bekanntmachung lets beträgt ‚beninad) 109% vom Cintaufspreife, Ute] SAleinhandel: bft este rde d W Sue ein Sch 
g eniftanbenen Unteften ea bamit abgepolten. ‚Sorten Je 0 Kg im aM 5 ce auf wine Merlaflung hin Tin Verden. 
belt, Ergeugerbödtpreile für Bust und Gemile e bazj auf Den ene fol weiße, cle und blaue 6. Ade e eee e nad] Aufgabe, 
1 55 le el i weiteres 1 Höchſtſ [HARD il 14 10 I 1 28 0 2 Ben END lange Na 1 PR 5 se tbnungsitrafen verhängt; \ een 
ten fol „Hei in⸗ u. ausländſſchem Gemilfe u. vH.|b) Be ertauf ut I 5 
ee e wWerbraudher: 1. wn ape ses Dee 4 Pause 


zühten, ausgenommen Witze, ſowie bei Güde Sorlen je 50 Kg In m N renze, 
ie an baus le Eb. Dt ücten 10 vg. weiße, zote und blaue 50 dende sede i. aden, 8 a diehun 
Aiden 5 en Fett g g geen wen Seed | 5, den Emre 1er bie elnlhtiehtic e. Mfekfanber Muferoniey e 
4 jedem Fall zu 1 „ Der Empfan „ 
Rhabarber Bor 5 Ki um B v8. des Ginflanbepelfes een werben, e Montag, der Aal indler bis da eee ite ren, PR HM 10, ales 100,— AL 
2 Tat griine Sorten % 4— durch find Schwund und Werber In ever Di abger)ber folgenden Woche die Preife der Vorwoche ſordern, 4. Staniflam Kowalewſel, _ Spinnftoffwas 
3 W 16.6 . galten, Lepiglich beim Einkauf am laß varf die er⸗ fac er nachwelſt, daß er die Kartoffeln zum vor] ren, HermannGöring-Gtr, 8, gers 100— % 
Rabies je Bd. td. Bd. yöhte Werbienitipanne nicht bekechnet merben. wöchentlichen Preis gekauft hat. Czeſlam, Lifeet, Schreibwaren, Her 
Spin 5 . N Die Brutioverblenftipanne bes e auf Der Neiholtatipafter |" mannbring-Stzahe 6, Znlern 100.— F 
ohlra e nen bar ofgende Safe vc ee MWrandt, Galanterler u: Epinn: ö 
meſſer e 100 Std. 4— Oft Sühfrüte, Scalenobſt, Teodenfelihte, i eee e Hermann-Göring-Straße 1, 5 
2. Qualtätu.unter Johanniebrol, Manna und Feigen, 29. aletg, 12⁰.— 
. 1 nt en je 100 Sid. 2—| Genie 9 ee el, Heibetbee 4 Mlehſeuchen Bekanntmachung Lihmannſtadt, den 28, Jult 1940. g 
5 zen un eerenfrühle vd. d. 268 Abl. 2 der Ausſührungever⸗ 
unter 16 om be 100 Stg. 20.— Vel Mlaubeeren dart vie Sranne ue eee e ee eee bie en Der. oglerangepeäfibent 
2. Gröfe nicht ler, und Merjanbhandelsahgabepreis höchſtene . ſeuchengeſehes vom 22. 4. Mn (ROBL 1 S. 724) wir 
3. Größe nicht 


unter 10 om je 100 Sick. 16.— bei Pilgen höchſtens ML 8,50 Je 60 Icg betragen. |h 
„ A 51 } hiermit ber Ausbruch der 
diefer Spanne Ind. Die Abneltungsfähe fr Die ehwelnepeit 
„unter 8 om je uo Ste. B--|ätigfet der Eammeiftellen, &uftäufer und pen Landwirte, Ei ı RG. Neichebund für Keibesbungen ) ſchobund für Je 
Solat, Gurten (Gewächshaus. und Velde benden llc elwlger ener urb eigner, Sab, Bü nah , Beton REN für Keibesübungen 
8 


Preſellberwachungoſtelle. 


Kajtenmate) 0 einer Vorfradıt e a enthatien, Daclier ee 
Einlegegurken Brellandware e ausgehende nadweisbat notmenbine Morftamten kön.“ Lihmaunſtadt, ven 30. 7. 1040, „ Achtung, Handballer! 
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